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DAS INTERVIEW DER WOCHE

 Auch wenn Du es nur von der 
Ersatzbank aus erlebt hast: Wie 
war für Dich die Partie vor 80.000 
Zuschauern in Dortmund?
Es ist natürlich super, dass wir 
sogar noch einen Punkt mitge-
nommen haben. Wir haben im 
ersten Durchgang kaum klare 
Torchancen zugelassen. Dass 
Dortmund sich dann durch die 
individuelle Klasse auch eine 
gute Möglichkeit herausspielt 
und die dann eiskalt nutzt, kann 
immer mal passieren. Der Tref-
fer ist zu einem ungünstigen 
Zeitpunkt gefallen. Aber wie wir 
dann aus der Pause gekommen 
sind, war schon sehr gut. Dann 
belohnen wir uns noch durch 
den Ausgleich. Der Punkt ist am 
Ende auch nicht unverdient.

 Wie hast Du die atemberau-
bende Kulisse erlebt?
Dass man in den ersten zwölf 
Minuten aufgrund der Fan-Ak-
tion kaum etwas gehört hat, war 
schon ungewohnt. Aber danach 
war es schon ein Erlebnis. Die 
Atmosphäre ist schon einzigartig 
in deutschen Stadien.

 Davor durftest Du drei Mal von 
Beginn an ran, davon zwei Mal vor 
den eigenen Fans. Was war das für 
Dich für ein Gefühl?
Ich habe mich sehr darüber ge-
freut. Wir haben gegen Hoffen-
heim auch einen Punkt geholt 
und gegen den Hamburger SV 
sogar gewonnen. Das war sehr 
wichtig und hat mich auch für die 
Fans gefreut. Sie sind unglaub-
lich, wie sie uns unterstützen. Es 
macht schon eine Menge Spaß, 
auf dem Platz zu stehen, wenn 
man solche Anhänger hat.

 Wir müssen auch nochmal 
über den ersten Spieltag sprechen, 
als Du zum ersten Mal in der Bun-
desliga auflaufen durftest. Was 
hast Du bei Deiner Einwechslung 
gedacht?
Es war schön, dass es sofort 
am ersten Spieltag mit einer 
Einwechslung und den ersten 
Einsatzminuten geklappt hat. Es 
ist für jeden ein tolles Erlebnis, 
wenn man zum ersten Mal in 
der Bundesliga aufläuft. Das war 
auch für mich so. Aber es geht 
doch sofort weiter und man hat 
neue Ziele. Man will der Mann-
schaft helfen, wenn man zum 
Einsatz kommt.

 Du hast zuvor lange in der 
vierten und dritten Liga gespie-
lt. Macht man sich da vor einem 

„Gegen jeden Bundesligisten
ist es unheimlich schwer“

RONNY
GARBUSCHEWSKI

In den sieben Auftritten, die er bisher in der Bundesliga hatte, gab Ronny Garbu-
schewski schon einige Kostproben von seinem Können. Vor allem beim ruhenden 
Ball sorgt der Neuzugang, der vom Chemnitzer FC an den Rhein gewechselt war, 
immer wieder für Gefahr. Gegen die TSG 1899 Hoffenheim sammelte er seinen ers-
ten Scorerpunkt, als er schon nach vier Minuten Robbie Kruse den Ball auf den Kopf 
servierte. Im Interview mit „Fortuna Aktuell“ spricht Garbuschewski über den 
Punktgewinn in Dortmund, seinen späte Ankunft in der Bundesliga und seine Stärke 
bei Freistößen.
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

Wechsel in die Bundesliga viele Ge-
danken?
Nein, eigentlich nicht. Man 
versucht einfach, das Maximale 
herauszuholen und von Anfang 
an auf dem Trainingsplatz zu zei-
gen, was man kann. Man möchte 
sich so schnell wie möglich an 
das Niveau anpassen. Dann wird 
man sehen, ob es reicht oder nicht 
und wie lange man noch braucht, 
um sich an die Mannschaft her-
anzukämpfen. Viele Gedanken 
sollte man sich darüber aber nicht 
machen. 

 Wenn man 25 Jahre alt ist und 
beim Chemnitzer FC spielt: Denkt 
man da noch über die Bundesliga 
nach?
Ja, natürlich. Die letzten beiden 
Jahre beim CFC sind für mich 
wirklich gut gelaufen. Wir sind 
souverän von der Regionalliga 
in die 3. Liga aufgestiegen und 
hätten beinahe sogar noch den 
Sprung in die 2. Bundesliga ge-
schafft. Ich konnte von meinem 
Trainer Gerd Schädlich eine 
Menge lernen, obwohl ich schon 
24 Jahre alt war, als unsere Zu-
sammenarbeit begann. Es war si-
cherlich etwas spät, aber ich habe 
auch erst später begriffen, was 
alles dazu gehört, um Profi zu 
werden. Nichtsdestotrotz bin ich 
kein Einzelfall. Es gibt auch an-
dere Beispiele, die sogar noch äl-
ter sind, wenn sie zum ersten Mal 
in der Bundesliga auftauchen. Es 
ist sicherlich nicht üblich, gibt es 
aber eben auch.

 Denkt man auch schon mal 
darüber nach, dass man vielleicht 
zwei, drei Jahre verschenkt hat?
Ändern kann ich es doch sowieso 
nicht mehr. So, wie alles gelaufen 
ist, ist das schon in Ordnung. Ich 
würde trotz allem nichts daran 
ändern wollen. Natürlich hätte 
man den Sprung schon mit 20 
Jahren wagen müssen und nicht 
bei seinem Heimatverein zwei 
Jahre verstreichen lassen sollen. 
Aber ich bin trotzdem zufrieden. 
Man muss den Blick nach vorne 
richten.

 Aber Heimatverbundenheit ist 
doch eher eine positive Charak-
ter-Eigenschaft?
Ja, klar. Ich hatte natürlich auch 
den Wunsch, dass ich mit Sach-
sen Leipzig vielleicht noch eine 
oder zwei Ligen höher spielen 
kann. Das hat leider nicht ge-
klappt und dann kam auch noch 
die schwierige finanzielle Lage 
hinzu. Mit so etwas kann man 

als Spieler sicherlich auch nicht 
rechnen. Dann muss man plötz-
lich mit den Umständen klar-
kommen. Dann gehen die Jahre 
auf einmal schnell vorbei.

 Gegen die TSG Hoffenheim hast 
Du Deinen ersten Scorerpunkt in 
der Bundesliga gefeiert. Was ist 
das für ein Gefühl, wenn Du eine 
Freistoß-Flanke in den Strafraum 
bringst und daraus entsteht ein 
Tor?
Es war einfach nur toll. Trotzdem 
kann ich noch viel mehr. Ich 
denke, dass ich besser Fußball 
spielen und damit der Mann-
schaft noch mehr helfen kann. 
Ich muss mich auf dem Platz 
selbstbewusster präsentieren. 
Man nimmt sich viel vor, dann 
klappen ein paar Aktionen nicht. 
Es ist schon etwas anderes, in der 
Bundesliga zu spielen, aber mit 
jedem Einsatz wächst auch die 
Erfahrung. 

 Standards sind ohnehin eine 
Spezialität von Dir. Ist das ein Ta-
lent oder harte Arbeit?
Ein bisschen Talent gehört si-
cherlich dazu, aber als ich von 
den A-Jugendlichen in den Seni-
orenbereich gewechselt bin, habe 
ich immer Standards trainiert und 
wollte mich unbedingt in diesem 
Bereich verbessern. Mein rechter 
Fuß ist ganz gut, aber man muss 
es jede Woche aufs Neue üben. 
Wenn man nach jedem Training 
nur zehn Flanken schlägt, kann 
das schon eine Menge bringen. 
Es ist schon eine Gewohnheits-
sache. Wenn ich im Training 20 
Flanken schlage und davon 17 
oder 18 kommen, ist die Wahr-
scheinlichkeit hoch, dass es auch 
im Spiel funktioniert.

 Und gerade diese wenigen 
Situationen können dann im Spiel 
entscheidend sein.
Genau. Wir haben in der Bundes-
liga eben nicht so viele Offen-
sivaktionen. Wir sind nicht pro 
Spiel zehn Mal auf der Grund-
linie und können dort ungestört 
eine Flanke bringen. Bei den 
wenigen Möglichkeiten, die wir 
erhalten, sollten die Hereingaben 
dann auch gut sein.

 Kommen wir zum Team: Wie 
zufrieden bist Du mit dem bishe-
rigen Saisonverlauf?
Der ist alles in allem ordent-
lich. Wir haben eine kleinere 
Durststrecke hinter uns, in der 
wir oft knapp den Kürzeren ge-
zogen haben, aber jetzt haben 

wir zuletzt vier Punkte aus zwei 
Spielen geholt. Dadurch sind wir 
wieder auf Kurs. Jetzt haben wir 
Mitaufsteiger Eintracht Frankfurt 
vor der Brust und wollen wieder 
punkten. Wenn wir das eine oder 
andere Spiel vor der Winterpause 
noch gewinnen können, sind wir 
voll im Soll.

 Welch ein Spiel erwartest Du 
heute gegen Eintracht Frankfurt?
Gegen jeden Bundesligisten ist 
es unheimlich schwer. Wir müs-
sen immer an unsere Leistungs-
grenze gehen, alles abrufen, was 
wir können. Das wird gegen 
Frankfurt nicht anders sein. Ob 
wir jetzt gegen Hamburg, Dort-
mund oder Frankfurt spielen, die 
Grundvoraussetzungen sind im-
mer die gleichen. Die Eintracht 
ist offensiv gut besetzt und spielt 
bisher eine starke Saison. Aber 
wir spielen zuhause und die Aus-
beute in unserer Arena muss auch 
noch besser werden.

 Viele haben Euch als ersten 
Absteiger getippt. Bist Du auch 
überrascht, wie gut Ihr selbst ge-
gen Top-Teams wie Schalke und 
Dortmund mithalten könnt?
Man merkt natürlich, wenn man 
gegen Bayern oder Dortmund 
spielt, dass das noch einmal auch 
innerhalb der Bundesliga Welten 
sind. Die individuelle Klasse ist 
bei diesen Teams immens hoch. 
Aber man sieht trotzdem, dass 
auch gegen diese Mannschaften 
etwas drin ist, wenn man alles in 
die Waagschale wirft. Der BVB 
hat fast alle seiner letzten Heim-
spiele gewonnen und wir holen 
dort einen Punkt. Das zeigt auch 
unseren Kritikern, dass man von 
uns mehr erwarten kann, als sie 
das am Anfang vermutet haben.

 Du bist zum ersten Mal wei-
ter weg von Deiner Heimat. Wie 
schwierig ist es Dir gefallen, Dich 
von Freunden und Familie zu tren-
nen?
Es war zumindest nicht einfach. 
Wenn man 500 Kilometer von 
allen Freunden, Bekannten und 
Verwandten weg ist und all diese 
Leute nur zwei Mal im Jahr sieht, 
ist das sicherlich ungewohnt. 
Aber ich bin sehr gerne nach 
Düsseldorf gekommen und habe 
direkt gut Anschluss gefunden. 
Außerdem ist meine Frau auch 
hier, was das eine oder andere si-
cherlich vereinfacht. Düsseldorf 
ist eine schöne Stadt mit einem 
tollen Fußballverein. Hier kann 
man sich schon wohlfühlen.

1. Wer hat Dir den 
Spitznamen „Sachsen-Beck-
ham“ gegeben und wie gefällt er 
Dir?

 Den habe ich in Leipzig in 
meinem ersten oder zweiten Se-
niorenjahr verpasst bekommen. 
Damals lief es sehr gut, ich habe 
direkt ein paar Tore erzielt und 
wahnsinnig viele vorbereitet. Ein 
paar Freistöße und Flanken waren 
mit denen von David Beckham in 
seinen besten Zeiten zu verglei-
chen. Damals haben die Medien 
das verglichen. Das ist eine wit-
zige Sache und nimmt man gerne 
so wahr.

2. Wo siehst Du Dich und Deine 
Karriere in fünf Jahren?

 Das kann man sicherlich 
schwer beantworten. Ich hoffe, 
dass ich dann immer noch in der 
Bundesliga spiele. Schön wäre, 
wenn ich dann in meiner Zeit viele 
Scorerpunkte gesammelt habe. 
Außerdem wünsche ich mir, dass 
ich viele Erfahrungen gesammelt 
und einiges noch dazu gelernt 
habe. 

3. Was gefällt Dir in Düsseldorf 
am besten?

 Wenn man mal einen frei-
en Tag hat, kann man unheimlich 
viel unternehmen. Man geht in 
die Altstadt, an den Rhein, es gibt 
unheimlich viel zu sehen. Es ist 
hier immer was los, die Stadt lebt. 
Wenn man nur etwas essen oder 
trinken geht, ist das schon sehr 
angenehm.

4. Sind die Fans etwas Besonde-
res für Dich?

 Ich kann das nur mit meinen 
Stationen vorher vergleichen. 
Die ganze Fankultur ist eine ganz 
andere, das ist doch klar. Damals 
habe ich vor 5.000 Zuschauern 
gespielt, jetzt sind es 54.000. Die 
Unterstützung – vor allem in den 
Spielen, in denen es nicht so lief 
– ist schon etwas ganz Besonde-
res. Natürlich sind wir Aufsteiger, 
dennoch gibt es oft Fans, die mit 
der gebotenen Leistung unzufrie-
den sind. Hier ist es wirklich so, 
dass die Fans immer hinter einem 
stehen. Wenn wir sie brauchen, 
sind sie auch da.

5. Auf welcher Position siehst Du 
Dich am liebsten?

 Ich kann auf der rechten oder 
linken Außenbahn spielen. Zuletzt 
war ich meistens rechter Mittel-
feldspieler. In der Rolle fühle ich 
mich auch gut aufgehoben.

5 Facebook-Fragen 
von Fortuna-Fans an

Ronny Garbuschewski
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In diesem Jahr war auch die 
Fortuna beim „Spenden-
sammeln“ beteiligt: Mit-

telfeldspieler Oliver Fink und 
die beiden Vorstandsmitglieder 

Wolf Werner und Thomas Allofs 
setzten sich an die Telefone und 
nahmen Gebote entgegen. In der 
Vodafone-Niederlassung West 
in Ratingen telefonierte das Trio 

am Abend vor dem Heimspiel 
gegen den Hamburger SV, um 
Kindern zu helfen. Nach 24 ½ 
Stunden live on Air bedankt sich 
auch Moderator Wolfram Kons 
für das sensationelle Ergeb-
nis: „In den letzten Tagen war 
überall zu lesen, dass die Spen-
denbereitschaft der Deutschen 
nachgelassen hat. Für mein Team 
und mich bedeutet daher der 
heutige Rekord sehr, sehr viel. 
Er zeigt dass das Vertrauen der 
Zuschauer und unserer Partner 
in uns sehr groß und sogar noch 
gewachsen ist. Ich danke allen 
von Herzen, die uns im letzten 
Jahr und in den letzten 24 Stun-
den unterstützt haben.“ „RTL 
– Wir helfen Kindern“ wird die 
Zuschauer auch im kommenden 
Jahr regelmäßig und transparent 
darüber informieren, was aus ih-

ren Spenden geworden ist. Auch 
Joey Kelly hat es geschafft. Der 
Ausdauersportler hat seinen 
nächsten GUINNESS WORLD 
RECORDS™ REKORD mit 
dem Titel „Meiste in 24 Stunden 
auf einer in Gegenrichtung lau-
fenden Rolltreppe zurückgelegte 
Stufen“ aufgestellt. Mehr als 
50.000 Stufen und rund 11.700 
Höhenmeter hat er seit dem Start 
des RTL-Spendenmarathon am 
Donnerstag, 22.11. um 18.00 
Uhr zurückgelegt – das sind ca. 
17.000 Stufen mehr, als er be-
nötigt hätte.  „Auch wenn es 
richtig hart war, bin ich einfach 
nur froh, ein Teil dieses wunder-
baren Spendenmarathon-Teams 
zu sein“, so Joey Kelly, der nach 
seiner sportlichen Höchstlei-
stung auch noch einen Scheck in 
Höhe von 120.000 Euro übergab. 

Rekordergebnis von 8,8 Millionen Euro

Mit 8.827.419 gesammelten Euro wurde beim diesjährigen RTL-Spendenmarathon eine neue Rekordspendensumme er-
zielt. „Ich danke allen Zuschauern, die mitgeholfen haben, diesen großartigen Rekord zu erreichen. Mit den Spenden 
kann ‚RTL – Wir helfen Kindern‘ erneut vielen Kindern in Deutschland und der ganzen Welt nachhaltig helfen. Da wir mit 
den Aktivitäten der Stiftung einen Focus auf sozial benachteiligte Kinder in Deutschland legen freut mich besonders, 
dass wir nicht nur die bereits bestehenden RTL-Kinderhäuser weiter unterstützen, sondern auch weitere eröffnen 
können“, erklärt Anke Schäferkordt, RTL-Geschäftsführerin und Vorstandsvorsitzende von „RTL – Wir helfen Kindern“.

Fortuna beteiligt sich am
RTL-Spendenmarathon

Neben den klassischen 
Fanartikeln wie Trikots, 
Schals und Mützen 

sind auch spezielle Weihnachts-
marktartikel wie Christbaum-
kugeln, Nikolausstrümpfe 
und Schneekugeln erhältlich. 
Darüber hinaus kann die neue 
Fortuna Handy-Karte des Haupt- 
und Trikotsponsors o.tel.o am 
Stand erworben werden. Die 
Fortuna-SIM-Karte kostet EUR 
5,00 und bietet neben einem 
Startguthaben noch zwei andere 
Besonderheiten: Pro Spielge-

winn spendiert o.tel.o 1.895 Frei-
sekunden für Karteninhaber und 
pro verkaufter Karte fließen zwei 
Euro in die Jugendförderung 
von Fortuna Düsseldorf. Täglich 
zwischen 11 Uhr und 20 Uhr 
(Samstag und Sonntag 11 Uhr bis 
22 Uhr) können die Besucher am 
Stand 10 auf dem Gustav-Gründ-
gens Platz die Gelegenheit nut-
zen rot-weiße Geschenke für die 
bevorstehende Weihnachtszeit zu 
kaufen. Selbstverständlich sind 
auch wieder eine Vielzahl von 
Aktionen am Stand geplant.

Zum ersten Mal in Zusammenarbeit mit Haupt- und Trikotsponsor o.tel.o

Auch im Jahr nach der Bundesliga-Rückkehr ist die Fortuna wieder auf dem Düsseldorfer Weihnachtsmarkt ver-
treten. Wie schon in den letzten Jahren befindet sich der Stand des Traditionsvereins aus Flingern auf dem Gustaf-
Gründgens-Platz. Dank dem neuen Haupt- und Trikotsponsor o.tel.o steht der Stand in diesem Jahr noch mehr als 
sonst im Zeichen der „Kommunikation“.

Fortuna wieder auf dem Weihnachtsmarkt

Fortunas Vorstandsmitglieder Thomas Allofs (li.) und Wolf Werner (re.) sowie Mittelfeldspieler Oliver 
Fink (sitzend) nahmen am Telefon Gebote entgegen.

Am Fortuna-Stand gibt es alles, was das Fan-Herz begehrt.
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Das Verkehrsministerium des Vereinigten Königreiches hat Hitachi grünes Licht zur Lieferung einer neuen Generation 
schneller, komfortabler und zuverlässiger Hochgeschwindigkeitszüge gegeben, die auf zwei Hauptstrecken des englischen 

Schienenverkehrsnetzes, der East Coast Main Line und der Great Western Main Line zum Einsatz kommen werden.

Unser Lieferumfang beinhaltet 596 Personenwagen, eine hochmoderne Zugfertigungsfabrik im County Durham, die 
Erstellung neuer Wartungsdepots in ganz England verbunden mit der Einstellung hunderter spezialisierter Fachkräfte.

Unsere neuen Schienenfahrzeuge zeichnen sich gegenüber den zur Zeit eingesetzten Zügen durch eine erheblich höhere 
Kapazität aus, ohne einen Kompromiß hinsichtlich des Fahrkomforts einzugehen.

Die zum Einsatz kommende bi-modale  elektrische und diesel-elektrische Antriebstechnik bewirkt eine 
erhöhte Zuverlässigkeit und Wirtschaftlichkeit der gesamten Fahrzeugfl otte.

Ein perfektes Beispiel dafür, wie Hitachi Social Innovation Business gleichzeitg zum Wohle unserer 
Kunden als auch der Gesellschaft als Ganzes beiträgt.

Wollen Sie der Nächste sein ?

Hitachi’s Social Innovation Business steht für Fortschritt und Wachstum durch zuverlässige Technologien wie
in den Bereichen Schienenverkehr, Datenspeicherung und Konstruktionsmaschinen anschaulich demonstriert.
Diese kommen sowohl unseren Kunden als auch der gesamten Gesellschaft zugute. hitachi.eu

Are you
the Next?

CONSTRUCTION
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Mit dem Duell zwischen 
der Fortuna und Borus-
sia Dortmund, das es 

auch schon in dieser Woche in der 
Bundesliga gab, beginnt die Veran-
staltung. Nachdem in diesem Spiel 
die Entscheidung gefunden wurde, 
treffen die Belgier aus Lüttich auf 
den FSV Mainz 05 (ca. 15 Uhr). 
Es folgen das Spiel um den dritten 
Platz (ca. 16 Uhr) und das Finale 
zwischen den Siegern der ersten 
beiden Paarungen (ca. 17 Uhr).
Die Tickets für das Event in der 
ESPRIT arena sind bereits er-
hältlich und orientieren sich an 
den Preisen für Liga-Spiele der 
laufenden Saison. Das bedeu-
tet, dass Eintrittskarten in den 
diversen Kategorien von 8 Euro 

bis 46 Euro angeboten werden. 
Wer im Besitz der Familienkarte 
der Stadt Düsseldorf ist, zahlt als 
Erwachsener 15 Euro (statt 17 
Euro) und für Kinder werden 6 
Euro (statt 8 Euro) fällig. Außer-
dem wird es auch in diesem Jahr 
wieder Sammeltickets geben, die 
von Vereinen paketweise und zu 
vergünstigten Preisen bestellt wer-
den können.
Erhältlich sind die Tickets im On-
line-Shop, in der Geschäftsstelle 
der Fortuna im Toni-Turek-Haus, 
Flinger Broich 87, sowie an den 28 
Ticketcentern in und um Düssel-
dorf. Ein genaues Verzeichnis aller 
Ticketcenter findet sich auf der 
vereinseigenen Homepage www.
fortuna-duesseldorf.de. Darüber 
hinaus wird den Gastvereinen ein 
entsprechendes Kartenkontingent 
für ihre Fanbereiche zur Verfü-
gung gestellt. Wie bei allen Heim-

spielen der Fortuna ist in diesen 
Ticketpreisen auch die kostenlose 

Nutzung öffentlicher Verkehrsmit-
tel enthalten.

Der Vorverkauf hat bereits begonnen

Seit der vergangenen Woche ist es nun bekannt: Im Rahmen des Stadtwerke Düsseldorf Wintercup 2013 wird sich die 
Fortuna erneut mit drei Top-Teams in der ESPRIT arena messen - wobei mit Royal Standard Club Lüttich erstmals auch ein 
internationaler Verein dabei sein wird. Der Anpfiff für das erste Spiel erfolgt am Sonntag, 13. Januar 2012, um 14 Uhr.

Jetzt Tickets für die 7. Auflage des
Stadtwerke Düsseldorf Wintercup sichern

Ich mache das zwischen-
durch sehr gerne“, sagte 
Breuckmann am Freitag in 

der Halbzeitpause.  „Es ist 
in Düsseldorf schon das zweite 
Mal, dass ich für sehbehinderte 

Fans kommentiere.“ In der ver-
gangenen Saison saß er bei der 
Begegnung mit 1860 München 
auf der Tribüne und erzählte, 
was auf dem Platz passiert. Der 
61-Jährige scheint so etwas wie 

ein Glücksbringer zu sein: Gegen 
die „Löwen“ siegte das Team 
von Chefcoach Norbert Meier 
mit 3:1, am Freitag gab es ge-
gen den HSV bekanntlich einen 
2:0-Erfolg. Ab dieser Spielzeit 
können statt acht Nutzern 18 Zu-
hörer diesen besonderen Service 
nutzen und natürlich war dieser 
Bereich auch gegen die Nord-
lichter restlos ausverkauft. Ein 
wunderbares Erlebnis, nicht nur 
für Christel Werthschulte:  
“Ein schönes Gefühl, dass ein 
so bekannter Sportreporter sich 
die Zeit für uns nimmt.“ Auch 
ihre Begleitung Norbert Zöll-
ner war schwer beeindruckend 
von der bekannten Stimme: 

 „Eine wunderbare Aktion.“ 
Ganz zu schweigen von unseren 
ehrenamtlichen Reportern. So 
beschrieb Uwe Mies das Erlebnis 
folgendermaßen:  „Sensati-
onell, wie Manni Breuckmann 
die Ruhe bewahrt und selbst 
in hektischen Spielphasen in 
beschreibender Form die Spiel-
situationen kommentiert.“ Frank 
Breuers ging sogar noch einen 
Schritt weiter:  „Manni ist der 
vorbildliche Profi, der mit seiner 
geschulten Stimme die Spannung 
bei der Kommentierung erhält 
und sie den Spielszenen sehr fili-
gran anpasst.“ So gab es bei allen 
Beteiligten nur ein einziges Fazit: 
„Gerne wieder, Manni!“

Manni Breuckmann kommentierte das HSV-Spiel für Blinde und Sehbehinderte

Am 13. Dezember 2008 kommentierte Manfred Breuckmann zum letzten Mal in seiner langen Karriere ein Bundesli-
ga-Spiel. VfL Bochum gegen den 1.FC Köln hieß die letzte Paarung, bei der der „Kult-Reporter“ hinter dem Mikrophon 
saß. Seitdem übt er seinen Job nur noch hobbymäßig aus. So auch am vergangenen Freitag bei Fortunas Heimspiel 
gegen den Hamburger SV (2:0), als er das Spiel für die blinden und sehbehinderten Fortuna-Fans kommentierte.

„Gerne wieder, Manni!“

Der Blockplan der ESPRIT arena und die Ticketpreise beim Stadtwerke Düsseldorf Wintercup.

Ein einmaliges Erlebnis für Fortunas blinde und sehbehinderte Fans: Reporter-Legende Manni 
Breuckmann (re.) kommentierte den Heimsieg gegen den Hamburger SV.



 www.duesseldorf-airport.de

Der Flughafen Düsseldorf wünscht Fortuna Düsseldorf 
viel Erfolg im Spiel gegen Eintracht Frankfurt.

Zu unserem ausge-
suchten Kurzpassspiel 
reichen wir Ihnen eine 
Auswahl an heißen 
Zweikämpfen und 
eiskalten Torschüssen.

DUS_AZ_Eintracht_Frankfurt.indd   1 19.11.12   14:25
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Bei der Netzwerkveran-
staltung ‚Düsseldorf In‘ 
haben wir ähnliche Kis-

sen als Werbegeschenke ausge-
geben und die Fortuna-Verant-
wortlichen, die vor Ort waren, 

waren so begeistert davon, dass 
die Idee entstand, den Bus damit 
auszustatten“, betont Reusch. 

 „Also haben wir uns an die 
Arbeit gemacht und rote Kissen 
mit Fortuna-Logo produziert – 
33 Einzelstücke, die nicht käuf-
lich zu erwerben sind.“
Neben dem „gesunden Lokal-
patriotismus“ (O-Ton) sieht 
Reusch auch noch eine andere 
Verbindung zwischen Betten 
Hönscheidt und der Fortuna: 

 „Als Familienunternehmen 
in der dritten Generation kennen 
wir die Höhen und Tiefen, die 
eine lange Tradition mit sich 
bringt. Da muss man sich auch 
mal durchbeißen.“ Das ist der 
Fortuna in den letzten Jahren 

mehrfach gelungen. Daher ist 
auch bei Reusch die Freude über 
die Rückkehr in die Bundesliga 
groß.  „Das ist wirklich klas-
se“, strahlt sie.  „Ich freue 
mich umso mehr, dass wir nun 
der Mannschaft das Leben ein 
bisschen angenehmer machen 
konnten. Es ist doch super, wenn 
die Spieler durch die kusche-
ligen Kissen ein bisschen ausge-
schlafener beim Auswärtsspiel 
auflaufen.“

Betten Hönscheidt mit einem tollen Geschenk an die Mannschaft

Vor der Abfahrt zum Auswärtsspiel beim SV Werder Bremen stattete Ines Reusch, Geschäftsführende Gesellschafte-
rin von Betten Hönscheidt, der Fortuna-Mannschaft einen Besuch ab. Damit die Reise an die Weser so entspannt wie 
möglich wird, hatte sie Präsente für Andreas „Lumpi“ Lambertz und Co. mit dabei. 33 mit dem Fortuna-Logo bestickte 
Kissen übergab sie dem Team, damit der Mannschaftsbus perfekt ausgestattet ist.

Fortuna-Kissen für das Team

Axel Bellinghausen und Juanan freuten sich über die Kissen von Betten Hönscheidt, die Ines Reusch 
der Mannschaft übergab.

	 Betten Hönscheidt GmbH
	 Schadowstr. 82
	 40212 Düsseldorf
	 Benrather Str. 9
	 40213 Düsseldorf

Charly Körbel ist Rekord-
spieler der Bundesliga. 
Er brachte es auf 602 

Bundesligaeinsätze. Eine Zahl, 

die heute unerreichbar scheint. Im 
Alter von 17 Jahren gab er – aus-
gerechnet als Gegenspieler von 
Gerd Müller – sein Debüt für die 

Eintracht, mit 36 Jahren hängte 
er seine Schuhe an den Nagel, 
immer noch für die Eintracht. Er 
gewann 1980 den UEFA-Pokal, 
wurde viermal Pokalsieger – alles 
mit und für Frankfurt. 
Aber den Abschied, das unrühm-
liche Ende, wird Karl-Heinz 
Körbel nicht vergessen. Denn 
das Abschiedsspiel sah er nur als 
Zuschauer. Blumen, Geschenke, 
warme Worte und große Reden 
waren für den 15. Juni 1991 ge-
plant, für das Heimspiel gegen 
den VfB Stuttgart. Die Eintracht 
musste ohne Körbel antreten, er 
war gesperrt.
Damals reichten noch vier 
gelbe Karten zum zwanghaften 
Zuschauen. Mit drei Verwar-
nungen war Körbel zum letzten 
Auswärtsspiel beim FC St. Pauli 
angereist. Körbel:  „Alle 

wussten es, dass ich drei Karten 
hatte. Alle, auch der Schiedsrich-
ter.“ Nach 60 Minuten fingerte 
Michael Prengel trotzdem in 
seiner Brusttasche und hielt doch 
tatsächlich dem „treuen Charly“ 
(so sein Spitzname) die Karte 
unter die Nase. Körbel erzählt 
noch heute:  „Ich spielte wie 
immer und meine Art beinhaltete 
nun einmal den Körpereinsatz. Es 
war ein Foul, ein ganz normales 
Foul. Als es passierte, rannten 22 
Spieler auf den Schiri zu, auch 
die Hamburger. Nutzte natürlich 
nichts. Und ich war sauer wie nie 
zuvor, sauer, sauer, sauer.“ 
Erst später, viel später hat sich 
Körbel die Szene noch einmal 
angesehen und sagt:  „Ja, 
die Karte kann man geben. Aber 
es war so verdammt hart und 
schwer.“

50 Jahre Bundesliga – die schönsten Geschichten

Am 1. Dezember feiert Charly Körbel Geburtstag. Er wird 58 Jahre alt. Und ist eine lebende Legende. Wer an den hessi-
schen Traditionsverein denkt, dem fällt stets der Name Körbel ein. Noch heute ist er Berater des Präsidiums, Botschaf-
ter der Aktion „Respekt – kein Platz für Rassismus“, Leiter der Fußballschule, die zur Eintracht Frankfurt AG gehört. 
Die Legende hat er selbst gestrickt.

Rekord ohne Abschiedsgala

Die Karte, die zur Sperre führte: Michael Prengel verwarnt Charly Körbel am vorletzten Spieltag beim 
1:1 in St. Pauli. 						               Foto: Witters
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Auch beim Kids Club steht 
diese für viele schönste 
Jahreszeit ganz dick 

im Terminkalender. So stand 
schon in den Vorjahren immer 
wieder ein Besuch auf dem 

Weihnachtsmarkt oder eben ein 
gemeinsames Backerlebnis im 
Mittelpunkt. Diesmal werden 
Weihnachtsplätzchen gebacken. 
Am Mittwoch, den 12. Dezem-
ber, findet die Veranstaltung von 

16 bis 18 Uhr in der Bäckerei 
Hinkel auf der Hohestraße statt, 
also im Herzen der Düsseldorfer 
Altstadt. Und bestimmt kann 
dabei zwischendurch ein wenig 
vom selbst Gebackenen genascht 
und probiert werden!
Auch bei dieser Veranstaltung ist 
die Teilnehmerzahl auf maximal 
25 Kinder begrenzt. Diesmal ist 
die Teilnahme eines Elternteils 
jedoch nicht möglich. Anmelde-
schluss ist der 2. Dezember.

 Die Anmeldung zur Veran-
staltung ist wie immer möglich 
per E-Mail unter kidsclub@
fortuna-duesseldorf.de oder 
telefonisch unter 02 11- 23 80 
142.

Der Kids Club zu Gast im Herzen der Altstadt

„In der Weihnachtsbäckerei, gibt’s so manche Leckerei. Zwischen Mehl und Milch macht so mancher Knilch eine rie-
sengroße Kleckerei. In der Weihnachtsbäckerei…“ Das Heilige Fest steht vor der Tür und damit auch dieses bekannte 
Kinderlied und viele andere musikalische Melodien zur Einstimmung auf Weihnachten, die Adventszeit sowie natürlich 
die kulinarischen Leckereien, die mit diesem Fest unumstößlich verbunden sind.

Weihnachtsplätzchen
fertigen bei Bäckerei Hinkel 

Die Heitkamp & Thumann Group ist auf die Herstellung 
von Komponenten und Präzisionsbauteilen aus Metall und  
Kunststoff spezialisiert. Das global agierende Unternehmen 
mit Sitz in Düsseldorf wünscht der Fortuna viel Erfolg für  
die Bundesligasaison 2012/2013. www.ht-group.com

HT_ANZ_Fortuna_01_RZ.indd   1 14.08.12   12:08

 Der Fortuna Kids Club wird 
in Kooperation mit der AOK 
Regionaldirektion Düsseldorf 
betrieben. Weitere Informa-
tionen und Anmeldeformulare 
gibt es in der Geschäftsstelle 
am Flinger Broich 87 oder auf 
der Homepage unter: www.
woistdeineheimat.de/for-
tuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch di-
rekt zur Verfügung – entweder 
per E-Mail oder telefonisch un-
ter 02 11- 23 80 142.

Auch Sascha Rösler und Juanan waren schon in der Bäckerei Hinkel zu Gast und verkauften für einen 
guten Zweck „Fortuna-Brot“.



Deutschland lässt 
montieren – zum 
Festpreis!

• Dach- und Ausbauarbeiten 

• Wohnraumgestaltung 

• Haustechnik und Elektrik

• Fassade und Fenster 

• Garten- und Außenanlagen

Weitere Informationen unter www.bauhaus.info

Für über 190  
Handwerks leistungen  
aus den Bereichen:

40625 Düsseldorf, Nach den Mauresköthen 137, Tel.: 02 11 / 2 91 82-0, Fax: -13 
40599 Düsseldorf-Reisholz, Reisholzer Bahnstr. 37, Tel: 02 11/ 73 77 63-0, Fax: -13 
40233 Düsseldorf-Flingern, Kettwiger Str. 69, Tel: 02 11 / 9 86 73-0, Fax: -13
41470 Neuss, Am Kirchenmorgen 1, Tel: 0 21 37/9 20 99-0, Fax: -13
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 Herr Dahms, als premium-
PARTNER der Fortuna hat mybet 
eine eigene Unterstützerkampa-
gne entwickelt. Bitte erklären Sie 
uns Ihren Ansatz…
Dahms: Als Sponsor von For-
tuna Düsseldorf haben wir uns 
im Vorfeld der Saison sehr 
eingehend mit der Fortuna und 
insbesondere der sportlichen He-
rausforderung in dieser Bundes-
ligasaison beschäftigt. Als Auf-
steiger ist das primäre Ziel, den 
Klassenerhalt zu sichern. Dieses 
gemeinsame Ziel wollen auch 
wir zum Kernthema unserer Ak-
tivierungsmaßnahmen machen, 
um den Club und vor allem die 
Fans hierbei aktiv unterstützen. 

 Auf welche Maßnahmen dür-
fen sich Fortuna-Fans freuen?
Dahms: Über die Saison verteilt 
werden wir ein ganzes Maßnah-
menbündel präsentieren. Begon-
nen haben wir mit der „erstklas-
sigen Wette“. Als Wettanbieter 
haben wir gemeinsam mit dem 
Club ein Produkt entwickelt, bei 
dem die Fans die Möglichkeit 
haben, auf den Klassenerhalt 
der Fortuna zu wetten. Dabei 
entsteht für das Clubumfeld 

eine echte Win-Win-Situation, 
denn sollte die Fortuna am Ende 
doch absteigen, bleiben die Ein-
nahmen aus der Wette nicht bei 
mybet, sondern werden direkt an 
die Jugendarbeit der Rot-Weißen 
gespendet. Die ersten Feedbacks 
zeigen, dass wir hier auf großes 
Interesse gestoßen sind. Darüber 
freuen wir uns natürlich sehr.
Franck: Wir als Verein schätzen 
es sehr, dass sich unsere Partner 
so stark mit der Fortuna identifi-
zieren. Mybet ist hier ein gutes 
Beispiel, wie man mit dem eige-
nen Produkt einerseits dem Fan 
eine schöne Aktivierung ermög-
licht und gleichzeitig den Verein 
aktiv unterstützen kann.

 Sie sind heute als Sponsor of 
the Day aktiv und haben reichlich 
Verstärkung mitgebracht!
Dahms: Richtig, im Rahmen 
des heutigen Spiels werden wir 
im Stadion mit unseren my-
bet-Quotenfrauen vertreten sein. 
Heute haben die F95-Fans die 
Möglichkeit, im Rahmen un-
serer „Trikotaktion“ das Thema 
Sportwetten erklärt zu bekom-
men. Viele neue Kunden haben 
gerade am Anfang viele Fragen. 

Dabei haben die mybet-Quoten-
frauen auch ein ganz spezielles 
Angebot dabei: Wer im Rah-
men der heutigen Aktion unser 
Sportwetten-Angebot testen 
möchte, bekommt eins von 500 
Fortuna-Trikots geschenkt. Das 
heißt, sein Wetteinsatz entspricht 
dem Wert eines Fortuna-Trikots 
und er hat darüber hinaus die 
Chance, seinen Wetteinsatz zu 
vervielfachen. 

 Herr Franck, das klingt ja nach 
einer gesunden Partnerschaft…?
Franck: In der Tat! Insgesamt 
ist die Gewinnung neuer Spon-
soren und Partner keine leichte 
Aufgabe. Wenn man darüber 
hinaus auch noch Partner findet 
wie mybet, die sich voll und 
ganz mit dem Club identifizieren 
und mit tollen Aktionen die For-
tuna unterstützen, dann darf man 
wirklich behaupten, alles richtig 
gemacht zu haben.

 Herr Dahms, was erwarten 
Sie von der Fortuna in dieser 

ersten Bundesligasaison nach 14 
Jahren?
Dahms: Analog zu unserer erst-
klassigen Wette bin ich davon 
überzeugt, dass die Fortuna die 
Liga halten kann und wird. Ich 
glaube, eines kann man schon 
jetzt festhalten, die Fortuna ist 
in der 1. Liga angekommen und 
wenn man den Club und insbe-
sondere das Umfeld betrachtet, 
dann hat die Liga eine echte At-
traktion gewonnen. Es ist schon 
sehr beeindruckend zu sehen, 
wie aufopferungsvoll die Mann-
schaft das Ziel Klassenerhalt 
angenommen hat. Das zeigt doch 
den guten Charakter des Teams, 
dass sie in jedem Spiel auf den 
Sieg brennen und sich alle in den 
Dienst der Mannschaft stellen. 
Ich glaube, genau darum geht 
es im Fußball und in einem Ver-
ein: Gemeinsam mit den Fans 
an einem Strang zu ziehen. Wir 
sind sehr stolz, als Partner ein 
Teil dieses Clubs zu sein und 
freuen uns auf eine gemeinsame, 
erfolgreiche Saison.

Matthias Dahms, Vorstandsvorsitzender der mybet Holding AG, und Carsten Franck, Direktor Marketing Fortuna Düsseldorf, im Interview

mybet ist premiumPARTNER von Fortuna Düsseldorf und heutiger Sponsor of the Day beim Heimspiel der Fortuna gegen 
Eintracht Frankfurt. In einem gemeinsamen Interview mit Matthias Dahms, Vorstandsvorsitzender der mybet Holding 
AG, und Carsten Franck, Direktor Marketing von Fortuna Düsseldorf, stellen die beiden Partner den Kerngedanken der 
mybet Saisonaktivierung bei den Rot-Weißen vor.

„Win-Win-Situation“
für alle wettfreudigen Fans 

Gute Partner: Matthias Dahms, Vorstandsvorsitzender der mybet Holding AG, und Carsten Franck, 
Direktor Marketing von Fortuna Düsseldorf.



Die                Unterstützer-Kampagne von mybet

Die mybet Trikot-Aktion!
Dein Einsatz für den Klassenerhalt

Registriere Dich bei mybet.de, zahle ein, wette im Wert von 75€ und erhalte eines von 
500 original Fortuna-Trikots in Deiner Größe.

Sende dann eine Email an fortuna@mybet.com mit dem Betreff „Trikot-Fortuna“.
In die Email schreibst Du Deinen Benutzernamen und Deine Trikotgröße.

Sei schnell und Du gehörst zu einem von 500 Fortuna-Unterstützern!

Teilnahmebedingungen:
Dieses Angebot gilt nur für die ersten 500 neu registrierten Nutzer. Die Mindesteinzahlung 75€ muss einmal zu einer Mindestquote  
von 1.50 eingesetzt werden. Die Aktion kann nicht mit der „erstklassigen Wette“ kombiniert werden. Die Aktion beginnt am 30.11.12 und endet 
am 31.12.12. Maßgeblich für die Teilnahme ist das Platzierdatum Deiner Wette. Die Aktion kann jederzeit von mybet geändert oder beendet 
werden. Es besteht kein Rechtsanspruch.
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IM GESPRÄCH MIT...

 Herr Köhnen, was haben Sie 
eigentlich nach Ihrer Karriere als 
Fußballer beruflich gemacht?
Köhnen: Da hatte ich als ge-
lernter Bankkaufmann eine 
Versicherungsagentur. Im Mai 
vorigen Jahres habe ich diese 
dann aufgegeben und bin seitdem 
Rentner.

 Na ja, nicht mehr ganz! Denn 
Sie haben mittlerweile einen neu-
en Job bei der Fortuna angetreten. 
Was sind da Ihre Aufgaben?
Köhnen: Ich bin im Scouting für 
das Nachwuchsleitungszentrum 
tätig. In den Altersklassen U 14 
bis zur U 23 mache ich Spiel- 
und Spielerbeobachtungen. Das 
macht sehr viel Spaß, weil es ein 
gutes Team ist.

 Haben Sie denn schon Talente 

entdeckt, die der Fortuna weiter-
helfen könnten.
Köhnen: Im Prinzip ja (lacht). 
Das Problem dabei ist nur, dass 
wir noch nicht groß genug sind 
bzw. nicht über die finanziellen 
Verhältnisse verfügen, um solche 
Talente zu sichern und an uns zu 
binden, weil da andere Vereinen 
einen Vorsprung haben.

 Müssen Sie sich bei der Spiel-
beobachtung als ehemaliger Profi 
umstellen, denn der Fußball von 
damals zu heute hat sich ja gravie-
rend verändert, wenn wir das mal 
vergleichen!
Köhnen: Ja natürlich. Die Übun-
gen, die heute gemacht werden, 
sind viel komplexer. Von daher 
bin ich auch mit unseren Trai-
nern in der Diskussion. Meiner 
Meinung nach beherrschen viele 

Spieler das große Einmaleins 
des Fußballs, sind technisch her-
vorragend ausgebildet, aber das 
kleine Einmaleins geht ein wenig 
verloren. Dazu müssten wieder 
einfachere Übungsformen ins 
Training miteinbezogen wer-
den, um so die grundlegenden 
Tugenden des Fußballs wie 
Durchsetzungsvermögen, Zwei-
kampfverhalten, aber vor allem 
auch Disziplin zu schulen. Denn 
technisch sind die Fußballer von 
heute zweifelsohne viel weiter 
als wir damals. Das Verhältnis 
hat sich ja komplett gewandelt. 
Wir hatten damals zwei bis drei 
Techniker in der Mannschaft und 
sieben bis acht hölzerne Spieler 
wie mich (lacht)!

 Kommen wir auf Ihre aktive 
Zeit nicht an der Seitenlinie, son-
dern auf dem Platz im F95-Trikot 
zu sprechen. Welche Erinnerungen 
haben Sie noch an Ihre lange Zeit 
bei der Fortuna?
Köhnen: Es war einfach eine 
wunderschöne Zeit. Vor allem 
der zweite Bundesliga-Aufstieg 
1971, danach die Europapo-
kalspiele und natürlich die drei 
DFB-Pokalendspiele hinterei-
nander (1978-80, Anm. d. Red.). 
Der erste Pokalsieg gegen Hertha 
BSC war dann sicherlich der 
allerschönste Moment für mich 
hier bei der Fortuna. Das Eu-
ropokalfinale gegen Barcelona 
war auch etwas Besonderes, 
allerdings haben wir dieses Spiel 
verloren. Von daher war der 
Sieg gegen Hertha das Highlight 
schlechthin.

 Können Sie sich noch an das 
Spiel erinnern?
Köhnen: Es war ja so, dass es bei 
einem Unentschieden ein Wie-
derholungsspiel gegeben hätte. 
Da habe ich mir auf dem Platz 
immer wieder gesagt: „Egon, 

renne, renne, dann ist morgen 
Urlaub!“

 Zum Glück hat´s geklappt! Wie 
wurde danach gefeiert?
Köhnen: Von der Feier danach 
weiß ich nicht mehr viel! Ich 
weiß nur noch, dass ich erst zwei 
Tage später wieder nach Hause 
gekommen bin…!

 Was sagen Sie zur Fortune 
heute?
Köhnen: Zu Saisonbeginn wa-
ren nach dem guten Start alle 
euphorisch, aber dann folgte eine 
schwierige Situation, weil die 
Mannschaft Spiele verloren hat, 
die sie nicht verlieren musste. 
Aber das ist halt so, wenn man 
aufsteigt. Dann läuft nicht mehr 
alles so glatt. Von daher war der 
Sieg gegen den HSV ganz wich-
tig, um diesen Negativtrend zu 
stoppen.

 Was haben Sie denn damals bei 
der Fortuna als Spieler gemacht, 
wenn es mal Phasen gab, in denen 
es nicht so gut lief?
Köhnen: Ich kann mich noch gut 
an die Aufstiegssaison 1971/72 
erinnern. Da haben wir uns alle 
vor einem wichtigen Heimspiel 
abends zusammengesetzt und 
uns gesagt, dass das Spiel am 
Samstag eine enorme Bedeutung 
für uns hat. Wir haben uns voll 
und ganz nur auf dieses eine 
Spiel konzentriert, darauf fokus-
siert, uns voll rein gehauen und 
dann auch gewonnen! Allerdings 
durften wir damals auch ein we-
nig rustikaler zu Werke gehen, 
was heute gar nicht mehr mög-
lich wäre. Denn überspielt haben 
wir den Gegner nicht (lacht). Da 
ging es nicht über Spielkultur, 
sondern nur über Kampf!

 Herr Köhnen, vielen Dank für 
das Gespräch.

Egon Köhnen

15 Jahre lang schnürte „der Egon“ seine Fußballstiefel für die Fortuna. Von 1966 bis 1981 erlebte er die überwiegend 
erfolgreichen Zeiten bei den Rot-Weißen. Insgesamt bestritt er 376 Bundesliga-Spiele für die Flingeraner und erzielte 
dabei 17 Tore. In der Rangliste aller Fortuna-Akteure kommt er somit auf die zweitmeisten Einsätze in Meisterschafts-
spielen. Zweifelsohne gehört er zu den Legenden des Vereins, bei denen jeder Fan noch heute ins Schwärmen gerät. Am 
vergangenen Samstag feierte er seinen 65.Geburtstag. Im Interview mit „Fortuna Aktuell“ spricht Köhnen über seine 
damalige und die heutige Zeit bei den 95ern und einiges mehr.

Am vergangenen Samstag feierte Fortunas 
früherer Verteidiger seinen 65. Geburtstag

Beinharter Verteidiger mit strahlendem Lächeln: Egon Köhnen vor seiner letzten Saison 1980/81 bei 
der Fortuna.
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YESTERDAY

Da die Verantwortlichen 
bei der Fortuna davon 
ausgegangen waren, 

dass die meisten Fußballfans aus 
Düsseldorf und dem Ruhrgebiet 

an diesem 2. Weihnachtstag 
wohl eher zu Hause bei den 
lieben Verwandten bleiben 
würden, wurden nur wenige 
Stadionkassen geöffnet. Der 

Andrang war jedoch für dama-
lige Verhältnisse gigantisch. 
Schnell mussten restliche Kar-
tenbestände vom Flinger Broich 
nach Stockum geholt werden. 
Vermutlich gelangten aber nicht 
alle der schätzungsweise 50.000 
Zuschauer mit einer gültigen 
Karte ins Stadion…
Lange blieb diese Partie torlos. 
Dies hatten die 95er allerdings 
ihrem Schlussmann Jörg Daniel 
zu verdanken, der schon früh im 
Spiel einen Elfmeter von Nati-
onalstürmer Klaus Fischer ab-
wehren konnte. So kam es, dass 
„Der Egon“ Schalkes Schluss-
mann Enver Maric überwand 
und die Fortuna durch diesen 
Sieg ins Halbfinale einzog.
Dort konnte noch Zweitligist 

MSV Duisburg mit 4:1 bezwun-
gen werden, bevor es im End-
spiel die letzte von insgesamt 
fünf Finalniederlagen gab - und 
zwar gegen den 1. FC Köln mit 
0:2. Da die Domstädter jedoch 
in dieser Saison gleichzeitig 
Deutscher Meister wurden, zo-
gen die Flingeraner noch in den 
Europapokal der Pokalsieger 
ein. In diesem Wettbewerb sollte 
im Jahr darauf das nächste Fi-
nale - erstmals ein Endspiel auf 
internationaler Bühne - gegen 
den FC Barcelona folgen. Ein 
schicksalhaftes Spiel von Basel 
hätte es somit nie gegeben, wenn 
„der Egon“ nicht getroffen hätte, 
in der 69. Minute dieses zweiten 
Weihnachtsfeiertages 1977 ge-
gen den FC Schalke.

Egon Köhnen mit dem entscheidenden Tor gegen den FC Schalke 04

Es war das goldene Tor in einem der vielleicht kuriosesten Spiele im DFB-Pokal. Am 26. Dezember 1977 ging es für die 
Fortuna im Viertelfinale gegen den FC Schalke 04. Dieses war notwendig geworden, weil sich beide Vereine knapp eine 
Woche zuvor (am 20.12.) im Gelsenkirchener Parkstadion mit 1:1 nach Verlängerung (Tor: Dieter Brei) getrennt hatten. 

Kein Torjäger, aber ein goldener 
Treffer gelang ihm doch

Die beiden Alt-Fortunen Egon Köhnen und Dieter Brei sind noch immer gute Kameraden.
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FORTUNA IM NETZ

IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

40 Jahren

	 Regionalliga Nord, Saison 
2007/08, 20. Spieltag, 1.12.2007
Fortuna Düsseldorf – Union Berlin 0:1
Fortuna: Melka – Krecidlo, Cakir, 
Langeneke (76. Heidinger), Hergesell – de 
Cock, Christ (42. Hampel), Costa, Lam-
bertz – Kastrati (65. Erwig), Lawaree.
Union: Glinker – Göhlert (86. Bönig), Stuff, 
Schulz, Spork – Bemben, Mattuschka 
(80. Menz), Younga-Mouhani, Gebhardt – 
Benyamina (46. Rupprecht), Patschinski.
Schiedsrichter: Kuhl.
Tor: 0:1 Patschinski (87.).
Zuschauer: 10.500.

10 Jahren
	 Oberliga Nordrhein, Saison 

2002/03, 17. Spieltag, 30.11.2002
Wuppertaler SV – Fortuna Düsseldorf 6:0
WSV: Maly, Klemmer (46. Walbröhl), 
Mehnert, Bläker, Rietz, Hyza (75. Kohout), 
Stark, Tavarez, Bayertz, Kipre (85. 
Wardi), Ebersbach.
Fortuna: Petrick, Rossow, Schön, 
Sesterhenn, Tauer (46. Varveri), Hopp, 
Böcker, Niestroj, Eyüboglu, Mayer (62. 
Vukadinovic), Tytarchuk.
Schiedsrichter: Margenberg.
Tore: 1:0 Rietz (11.), 2:0 Stark (18.), 3:0 
Stark (54.), 4:0 Ebersbach (57.), 5:0 
Kipre (59.), 6:0 Kipre (75.).
Zuschauer: 5.000.
Besonderes Vorkommnis: Maly hält 
Foulelfmeter von Mayer (43.).

20 Jahren
	 2. Bundesliga, Saison 1992/93, 

23. Spieltag, 28.11.1992
VfL Wolfsburg – Fortuna Düsseldorf 1:1
Wolfsburg: Kick, Ballwanz, Trautmann, 
Kleeschätzky, Kohn, Ockert, Holze 
(72. Fiebich), Akrapovic, Frackiewicz, 
Schwerinski (66. Dermech), Reich.
Düsseldorf: Koch, Aigner (90. Gärtner), 
Hutwelker, Albertz, Drazic, Schütz, 
Backhaus, Buncol, Strerath, Cyron, 
Degen.
Schiedsrichter: Hans Fux.
Tore: 1:0 Reich (26.), 1:1 Degen (51.).
Zuschauer: 3.600.

	 Bundesliga, Saison 1972/73, 
16. Spieltag, 2.12.1972
Werder Bremen – Fortuna Düsseldorf 1:3
Werder: Bernard – Kontny, Assauer, 
Kamp, Höttges, Hasebrink, Röntved, 
Laumen, Görts (72. Baumann), Weist, 
Neuberger.
Fortuna: Woyke, Hesse, Kriegler (88. 
Beiroth), Lungwirtz, Senger, Zewe, 
Schulz, Biesenkamp, Geye, Budde, 
Herzog.
Schiedsrichter: Philipp Geng.
Tore: 0:1 Schulz (54.), 0:2 Budde (65.), 
0:3 Geye (86.), 1:3 Laumen (87.).
Zuschauer: 15.000.

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es 
um die Fortuna geht, vorgestellt. Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site 
oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Ihr möchtet auch Fragen an die Spie-
ler stellen? Tretet jetzt der F95-Face-
book-Gruppe bei:

www.facebook.com/
fortunaduesseldorf

131.392 
Personen gefällt das 
(Stand 29. November 2012)

Fortuna im Netz

Robert Almer 

Lumpi & die Toten Hosen

Die österreichische Nummer 1 hält seit dem 
8. Oktober 2010 die Fans auf seiner offiziellen 
Facebook-Seite über Neuigkeiten rund um die 
Fortuna und seine Person auf dem Laufenden. 
2.463 „Gefällt mir“-Angaben zählt Roberts So-
cial-Media-Auftritt, den er ebenfalls dazu nutzt, 
um über das soziale Engagement von Stars-
4Stars, eine gemeinsame Initiative mit Schalkes 
Christian Fuchs zur Förderung von Sportlern mit 
Behinderung, zu informieren.

Einen Tag nach dem 2:0-Erfolg über den Hamburger SV und somit dem ersten Bundesliga-Heim-
sieg seit 15 Jahren besuchte Kapitän Andreas Lambertz gemeinsam mit einigen Teamkollegen 
das Konzert der Fortuna-Ehrenmitglieder „Die Toten Hosen“. Im Laufe der Veranstaltung holte 

Sänger Campino „Lumpi“ auf die Bühne 
und ließ ihn im ausverkauften ISS Dome 
die „HUMBA“ anstimmen. Ein einma-
liges Erlebnis.

www.facebook.com/
pages/Robert-Almer/165671903448064

www.youtube.com/
watch?v=BXOM6IUNXxg
Hier geht es direkt zum Video:

Fundstück der Woche:

Vorgestellt:

Umfrage:

 1. Fabian Giefer, weil er seinen Kasten bis auf das Traumtor von Kuba     
                sauber hielt (953 Stimmen)

 2. Leon Balogun - machte ein starkes Spiel auf der rechten Abwehrseite (160 Stimmen)
 3. Adam Bodzek, der auf ungewohnter Position alles abräumte (136 Stimmen)
 4. Stefan Reisinger - Torschütze des goldenen Tores (115 Stimmen)
 5. Ivan Paurevic, weil er ein mehr als ordentliches Bundesliga-Debüt feierte (50 Stimmen)

Gewählt von den Fans auf unserer Facebook Seite.

Am vergangenen Dienstag erkämpfte sich die Fortuna einen Punkt beim Deutschen Meister 
und DFB-Pokalsieger Borussia Dortmund. An der anschließenden Facebook-Umfrage, wer 
der beste Fortune in der Partie gegen den BVB war, beteiligten sich über 1400 rot-weiße An-
hänger.

Unglaubliches Spiel beim Meister! Wer 
war für Euch der beste Fortune in der 

Partie gegen den BVB?
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Nicht nur aufgrund des 
12:12 Minuten Fan-Boy-
kotts begann die Partie 

ruhig. Der erste zaghafte Ver-
such aus der Entfernung von 
Marcel Schmelzer verfehlte das 
Ziel jedoch deutlich (7.). Der 
zweite gelungene Angriff der 
Schwarz-Gelben führte über die 
rechte Seite, als Jakub Blasz-
czykowski flankte und Adam 
Bodzek per Kopf zur Ecke klärte 
(28.). Dass der BVB nicht so zur 
Entfaltung kam, wie man das 
schon so häufig von der Elf von 
Jürgen Klopp gesehen hat, lag 
auch am engagierten Auftritt der 
Gäste. Die Mannschaft von Trai-
ner Norbert Meier hatte nicht nur 
eine hervorragende Ordnung, 
sondern zeigte sich auch in An-
sätzen auf dem Weg nach vorne.
Auch Ivan Paurevic, der an 
seiner alten Wirkungsstätte sein 
Bundesliga-Debüt feierte, zeigte 
eine gute Leistung. Nicht nur in 
der Szene, als er einen Schuss 
von Marco Reus im letzten 
Moment blockte (32.). Doch die 
Klasse des Nationalspielers sah 
man auch wieder fünf Minuten 

später, als er sich frei stehlen 
konnte und aufs kurze Eck abzog 
– doch Fortunas Schlussmann 
Fabian Giefer war zur Stelle 
(37.). Auch in der nächsten Si-
tuation war Giefer wieder Sieger 
gegen Reus, der den Ball nicht 
richtig traf (39.).
In der 43. Minute war es dann 
soweit: Überragendes Zusam-
menspiel zwischen Blaszczy-
kowski und Großkreutz und der 
Pole ließ dem Düsseldorfer Tor-
wart keine Chance. Bitter für die 
Rot-Weißen, die sich im ersten 
Durchgang wirklich gut präsen-
tierten. So ging es mit einem ver-
dienten, aber aus Düsseldorfer 
Sicht ärgerlichen Halbzeitstand 
von 0:1 in die Kabinen. 
Auch nach dem Wechsel ge-
hörte die erste Möglichkeit 
dem Deutschen Meister. Eine 
verunglückte Flanke von Blas-
zczykowski fischte Giefer so 
gerade noch aus dem langen 
Eck (48.). Aber auch die For-
tuna zeigte sich wieder vor dem 
gegnerischen Gehäuse: Ken Ilsø 
brachte einen Freistoß von der 
rechten Seite in den Strafraum, 

der Abschluss von Paurevic war 
jedoch zu ungenau (51.). Kurze 
Zeit später dann die Riesenchan-
ce zum Ausgleich: Robbie Kruse 
war auf und davon, zog in die 
Mitte, war schon an BVB-Kee-
per Roman Weidenfeller vorbei, 
legte sich den Ball aber zu weit 
vor, setzte dann noch Stefan Rei-
singer in Szene, doch der Bayer 
schoss Ilsø an (56.).
Im direkten Gegenzug zeigten 
wieder die Hausherren ihre Klas-
se. Schmelzer wurde auf links 
frei gespielt, sah in der Mitte 
Großkreutz, der knapp über den 
rechten Winkel abschloss (58.). 
Die Düsseldorfer belohnten sich 
dann doch noch: Nach 78 Minu-
ten tankte sich Kruse erneut auf 
der linken Seite durch, flankte 
schulmäßig auf Reisinger und 
der nickte zum Ausgleich ein.
Jetzt machte der BVB in der 
Schlussphase gehörig Druck. So 
hatte Großkreutz eine 100-pro-
zentige Möglichkeit, schoss 
jedoch aus kurzer Distanz übers 
Tor (83.). In den hektischen 
Schlussminuten sah Paurevic 
noch die Gelb-Rote Karte (87.).

1:1 ( 1:0)
1:0 BLASZCZYKOWSKI (43.)

1:1 REISINGER (78.)

  GELBE KARTEN: SUBOTIC (2) - KRUSE (4)        GELBROTE KARTE: PAUREVIC WEGEN WIEDERHOLTEN FOULSPIELS (87.)
   ZUSCHAUER: 80.100       SCHIEDSRICHTER: DENIZ AYTEKIN (OBERASBACH)

SIGNAL-IDUNA-PARK, DORTMUND
1. BUNDESLIGA · SAISON 2012/2013 · 14. SPIELTAG · 27.11.12 · 20:30 UHR

Verdienter Punktgewinn
gegen den Deutschen Meister
Einen Punkt sicherte sich die Fortuna am Dienstagabend beim Deutschen Meister Borus-
sia Dortmund. Nach einem Traumtor kurz vor der Pause durch Jakub Blaszczykowski 
konnte Stefan Reisinger zwölf Minuten vor dem Ende ausgleichen. Damit belohnte sich 
das Team für einen tollen Auftritt.

Stefan Reisinger erzielte den späten Ausgleich vor über 80.000 Zuschauern

BORUSSIA DORTMUND
FORTUNA D SSELDORF

  BORUSSIA DORTMUND:
WEIDENFELLER
PISZCZEK
SUBOTIC
FELIPE SANTANA
SCHMELZER
BENDER
KEHL (68. LEITNER)
BLASZCZYKOWSKI (81. SCHIEBER)
REUS (75. PERISIC)
GROSSKREUTZ
LEWANDOWSKI

  FORTUNA DÜSSELDORF:
GIEFER

BALOGUN
BODZEK
JUANAN

VAN DEN BERGH
PAUREVIC

LAMBERTZ
REISINGER (90.+4 FOMITSCHOW)

ILSØ (72. SCHAHIN)
BELLINGHAUSEN

KRUSE
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Die Partie begann ver-
halten, man merkte von 
Anfang an, dass beide 

Teams Respekt voreinander 
hatten. Die Marschroute der 
Fortuna war klar zu erkennen: 
Nach Balleroberung sollte es 
schnell nach vorne gehen. Das 
klappte zum ersten Mal nach 
sieben Minuten, als Axel Bel-
linghausen auf links frei gespielt 
wurde, doch nach seiner Flanke 
wurde Robbie Kruse in der Mitte 
wegen Handspiels zurückgepfif-
fen. Dann mussten die 54.000 
Zuschauer in der ESPRIT arena 
eine Weile warten, bis es wieder 
etwas Erwähnenswertes zu ver-
melden gab: HSV-Spielmacher 
Rafael van der Vaart musste 
verletzungsbedingt ausgewech-
selt werden, für ihn kam Rincón 
(32.). 
Kurz nach der Auswechslung 
des Superstars landete der Ball 
im Fortuna-Gehäuse. Marcus 
Berg hatte eine Freistoß-Flanke 
mit dem Kopf verlängert, Fabian 
Giefer wehrte den Ball vor die 
Füße von Michael Mancienne 
ab, der nur noch einschieben 
musste, doch die Unparteiischen 
entschieden auf Abseits (40.). 
Im Anschluss an dieser Szene 
musste auch Düsseldorfs Chef-
coach Norbert Meier aufgrund 
einer Verletzung zum ersten Mal 
wechseln: Abwehrchef Jens Lan-

geneke verließ den Platz und für 
ihn kam Leon Balogun zu sei-
nem Debüt im Bundesliga-Team 
der Rot-Weißen.
Danach hatte Maximilian Beister 
die bis dahin dickste Chance der 
Partie: Sein noch abgefälschter 
Schuss strich knapp am rechten 
Pfosten vorbei (42.). Der Treffer 
fiel dafür auf der anderen Seite: 
Nach einer Balleroberung von 
Balogun trieb Kapitän Andreas 
Lambertz den Ball durchs Mit-
telfeld, spielte Kruse frei und 
der traf ins kurze Eck des Ham-
burger Tores (45.). Der zweite 
Saisontreffer des Australiers 
sorgte kurz vor dem Wechsel für 
Riesen-Jubel. Auch im zweiten 
Durchgang gehörte den Haus-
herren die erste Möglichkeit: 
Nando Rafael schickte Kruse, 
der fand in der Mitte Ronny Gar-
buschewski, doch der Abschluss 
des 26-Jährigen war zu harmlos 
und leichte Beute für Rene Ad-
ler (47.). Auch auf der anderen 
Seite wurde es gefährlich: Nach 
einem Angriff über die linke 
Seite konnte Marcus Berg den 
Ball nicht aufs Düsseldorfer Ge-
häuse bringen (49.). Das schaffte 
dafür Heiko Westermann mit 
einem von Kruse abgefälsch-
ten Freistoß, doch wieder pfiff 
Schiedsrichter Peter Gagelmann 
die Szene zurück (54.). Der HSV 
blieb am Drücker: Beister setzte 

sich auf der linken Seite prima 
gegen Balogun durch, doch 
seine Hereingabe erreichte Berg 
ganz knapp nicht (61.). Dann 
kam der große Auftritt des kurz 
zuvor eingewechselten Stefan 
Reisinger: Der Bayer düpierte 
die gesamte Hamburger Hinter-
mannschaft und ließ schließlich 
Adler keine Abwehrchance – ein 
Wahnsinns-Tor (63.).
Die Nordlichter wollten natürlich 
direkt zurückschlagen: Gleich 
zwei Mal versuchte es Beister, 
der erst das Ziel deutlich ver-
fehlte (69.) und dann nur knapp 
am linken Pfosten vorbeischoss 
(71.). Die gefährlichste Szene 
hatte Artjoms Rudnevs, der per 
Fallrückzieher nur knapp an der 
Genauigkeit scheiterte (82.).

 „Wir haben eine sehr leiden-
schaftliche Fortuna gesehen“, 
freute sich Cheftrainer Norbert 
Meier nach dem ersten Heimsieg 
in dieser Saison.  „Wir waren 
sicherlich nicht fehlerfrei, aber 
es war auch ein sehr schwer zu 
bespielendes Geläuf. Die Tore 
haben uns dann Auftrieb gege-
ben und wir waren dann sehr 
diszipliniert. So muss es gehen: 
Der Funken muss auf die Ränge 
überspringen. Wir wurden wie-
der fantastisch unterstützt. Wenn 
wir so wie gegen den HSV den 
unbändigen Willen zeigen, kön-
nen wir auch Fußball spielen.“

Der erste Bundesliga- 
Heimsieg nach 15 Jahren
Endlich: Der erste Bundesliga-Heimsieg nach 15 Jahren ist geschafft! Dank Treffer von 
Robbie Kruse (45.) und Stefan Reisinger (63.) besiegte die Fortuna in der mit 54.000 Zu-
schauern ausverkauften ESPRIT arena den Hamburger SV mit 2:0 (1:0).

Endlich: Der erste Bundesliga-Heimsieg nach 15 Jahren ist geschafft! Dank Treffer von 
Robbie Kruse (45.) und Stefan Reisinger (63.) besiegte die Fortuna in der mit 54.000 Zu-
schauern ausverkauften ESPRIT arena den Hamburger SV mit 2:0 (1:0).

Fortuna bezwingt den Hamburger SV mit 2:0

2:0 ( 1:0)
1:0 KRUSE (45.+2)

2:0 REISINGER (64.)

  GELBE KARTEN: RAFAEL, LAMBERTZ (3) - MANCIENNE, BEISTER (2), ARSLAN (4)
   ZUSCHAUER: 54.000       SCHIEDSRICHTER: PETER GAGELMANN (BREMEN)

ESPRIT ARENA, DÜSSELDORF
1. BUNDESLIGA · SAISON 2012/2013 · 13. SPIELTAG · 23.11.12 · 20:30 UHR

FORTUNA D SSELDORF
HAMBURGER SV  FORTUNA DÜSSELDORF:

GIEFER
LEVELS
LANGENEKE (41. BALOGUN)
JUANAN
VAN DEN BERGH
BODZEK
LAMBERTZ
GARBUSCHEWSKI (58. REISINGER)
BELLINGHAUSEN
KRUSE (85. ILSØ)
RAFAEL

  HAMBURGER SV:
ADLER

DIEKMEIER
MANCIENNE

WESTERMANN
AOGO

BADELJ (74. RUDNEVS)
ARSLAN (85. TESCHE)

SON
BEISTER

BERG
VAN DER VAART (32. RINCON)
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Consulting gehören Unternehmen wie SAP und Sage.

Die Anwendung von Best-Practice-Vorgehensweisen und unsere 
umfangreichen Erfahrungen, ermöglichen es uns die Unternehmenseffektivität 
unserer Kunden zu maximieren.

Energy Consulting Europe GmbH
Couvenstrasse 2, 40211 Düsseldorf
Tel: +49 211 93653272
Email: info@energy-consulting.eu
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STATISTIK SAISON 2012/2013

Gesamt
1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

FC Bayern München	 14	 12	 1	 1	 40:5	 +35	 37
Bayer 04 Leverkusen	 14	 8	 3	 3	 27:19	 +8	 27
Borussia Dortmund	 14	 7	 5	 2	 29:15	 +14	 26
FC Schalke 04	 14	 7	 3	 4	 24:18	 +6	 24
Eintracht Frankfurt	 14	 7	 3	 4	 27:22	 +5	 24
Hannover 96	 14	 6	 2	 6	 27:25	 +2	 20
1. FSV Mainz 05	 14	 6	 2	 6	 19:17	 +2	 20
Hamburger SV	 14	 6	 2	 6	 15:17	 -2	 20
Borussia M´gladbach	 14	 5	 5	 4	 21:24	 -3	 20
Sport-Club Freiburg	 14	 5	 4	 5	 19:16	 +3	 19
VfB Stuttgart	 14	 5	 4	 5	 16:24	 -8	 19
SV Werder Bremen	 14	 5	 3	 6	 22:23	 -1	 18
1. FC Nürnberg	 14	 4	 4	 6	 14:20	 -6	 16
Fortuna Düsseldorf	 14	 3	 6	 5	 14:19	 -5	 15
VfL Wolfsburg	 14	 4	 3	 7	 13:22	 -9	 15
1899 Hoffenheim	 14	 3	 3	 8	 21:32	 -11	 12
SpVgg Greuther Fürth	 14	 1	 5	 8	 10:25	 -15	 8
FC Augsburg	 14	 1	 4	 9	 10:25	 -15	 7

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.
Auswärts

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

FC Bayern München	 7	 6	 1	 0	 18:1	 +17	 19
Bayer 04 Leverkusen	 8	 4	 1	 3	 15:14	 +1	 13
Borussia Dortmund	 7	 3	 3	 1	 14:10	 +4	 12
VfB Stuttgart	 7	 3	 2	 2	 8:12	 -4	 11
VfL Wolfsburg	 8	 3	 1	 4	 8:11	 -3	 10
Borussia M´gladbach	 7	 2	 3	 2	 9:15	 -6	 9
Fortuna Düsseldorf	 7	 2	 2	 3	 8:7	 +1	 8
Sport-Club Freiburg	 6	 2	 2	 2	 6:6	 0	 8
FC Schalke 04	 7	 2	 2	 3	 11:13	 -2	 8
Hamburger SV	 7	 2	 2	 3	 7:9	 -2	 8
1. FSV Mainz 05	 8	 2	 2	 4	 10:13	 -3	 8
Eintracht Frankfurt	 6	 2	 1	 3	 8:8	 0	 7
1. FC Nürnberg	 7	 2	 1	 4	 6:12	 -6	 7
Hannover 96	 6	 2	 0	 4	 10:14	 -4	 6
SpVgg Greuther Fürth	 7	 1	 3	 3	 7:12	 -5	 6
SV Werder Bremen	 7	 1	 2	 4	 9:13	 -4	 5
1899 Hoffenheim	 7	 1	 1	 5	 10:17	 -7	 4
FC Augsburg	 7	 0	 2	 5	 4:13	 -9	 2

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.
Heim

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

FC Bayern München	 7	 6	 0	 1	 22:4	 +18	 18
Eintracht Frankfurt	 8	 5	 2	 1	 19:14	 +5	 17
FC Schalke 04	 7	 5	 1	 1	 13:5	 +8	 16
Borussia Dortmund	 7	 4	 2	 1	 15:5	 +10	 14
Bayer 04 Leverkusen	 6	 4	 2	 0	 12:5	 +7	 14
Hannover 96	 8	 4	 2	 2	 17:11	 +6	 14
SV Werder Bremen	 7	 4	 1	 2	 13:10	 +3	 13
1. FSV Mainz 05	 6	 4	 0	 2	 9:4	 +5	 12
Hamburger SV	 7	 4	 0	 3	 8:8	 0	 12
Sport-Club Freiburg	 8	 3	 2	 3	 13:10	 +3	 11
Borussia M´gladbach	 7	 3	 2	 2	 12:9	 +3	 11
1. FC Nürnberg	 7	 2	 3	 2	 8:8	 0	 9
1899 Hoffenheim	 7	 2	 2	 3	 11:15	 -4	 8
VfB Stuttgart	 7	 2	 2	 3	 8:12	 -4	 8
Fortuna Düsseldorf	 7	 1	 4	 2	 6:12	 -6	 7
FC Augsburg	 7	 1	 2	 4	 6:12	 -6	 5
VfL Wolfsburg	 6	 1	 2	 3	 5:11	 -6	 5
SpVgg Greuther Fürth	 7	 0	 2	 5	 3:13	 -10	 2

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die ersten 3 Mannschaften qualifizieren sich direkt für die Champions League.  ·  Die Mannschaft auf Platz 4 nimmt an der Champions League-Qualifikation teil.  ·  Die Mannschaften auf Platz 5 bis 7 qualifizieren sich für die Europa League. 
Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 2. Bundesliga.  ·  Die beiden letzten Mannschaften steigen in die 2. Bundesliga ab.

K=Karten / GK=Gelbe Karten / RK=Rote Karten TQ=Torquote / V=Vorlagen / SP=Scorerpunkte

B. München		  1:2			   2:0	 5:0	 3:1				    6:1				    3:0	 2:0			   +35	 37
Leverkusen				    2:0			   2:2		  1:1	 2:0				    3:2			   2:0		  +8	 27
Dortmund		  3:0		  1:2					     5:0		  0:0	 2:1		  1:1			   3:1		  +14	 26
Schalke	 0:2				    1:1		  3:0					     2:1	 1:0		  3:0			   3:1	 +6	 24
Frankfurt		  2:1	 3:3			   3:1	 1:3	 3:2		  2:1							       1:1	 4:2	 +5	 24
Hannover			   1:1	 2:2					     2:3	 1:2		  3:2	 4:1				    2:0	 2:0	 +2	 20
Mainz				   1:2										          2:1	 1:0		  3:0	 0:1	 2:0	 +2	 20
Hamburg	 0:3		  3:2	 3:1		  1:0	 1:0				    0:1		  0:1						      -2	 20
M´gladbach					     2:0			   2:2		  1:1	 1:2		  2:3		  2:0	 2:1			   -3	 20
Freiburg	 0:2		  0:2				    1:1	 0:0			   3:0	 1:2	 3:0			   5:3			   +3	 19
VfB Stuttgart		  2:2			   2:1	 2:4								        0:0	 0:1	 0:3		  2:1	 -8	 19
Bremen	 0:2	 1:4					     2:1	 2:0	 4:0		  2:2			   2:1					     -1	 18
Nürnberg	 1:1		  1:1		  1:2						      0:2				    1:0	 4:2		  0:0	 -6	 16
Düsseldorf	 0:5			   2:2				    2:0	 0:0	 0:0					     1:4	 1:1			   -5	 15
Wolfsburg		  3:1				    0:4	 0:2			   0:2		  1:1					     1:1		  -9	 15
Hoffenheim		  1:2		  3:2	 0:4	 3:1									         1:3		  3:3	 0:0	 -11	 12
Fürth		  0:3			   0:2				    0:1	 2:4			   1:1	 0:0	 0:2					     -15	 8
Augsburg		  1:3	 1:3					     0:2	 1:1			   3:1		  0:2	 0:0				    -15	 7
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Kartenstatistik
Julian Baumgartlinger	 1. FSV Mainz 05	 6	 5	 1
Daniel Williams	 1899 Hoffenheim	 6	 6	 0
Horacio Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 6	 6	 0
Martin Stranzl	 Borussia M´gladbach	 5	 4	 1
Carlos Zambrano	 Eintracht Frankfurt	 5	 5	 0
Daniel Caligiuri	 SC Freiburg	 5	 5	 0
Josué	 VfL Wolfsburg	 5	 5	 0
Mensur Mujdza	 SC Freiburg	 5	 5	 0
Tolgay Arslan	 Hamburger SV	 5	 5	 0
Zlatko Junuzovic	 SV Werder Bremen	 5	 5	 0
Lars Stindl	 Hannover 96	 5	 5	 0
Sebastian Rudy	 1899 Hoffenheim	 5	 5	 0
Pirmin Schwegler	 Eintracht Frankfurt	 5	 5	 0
Szabolcs Huszti	 Hannover 96	 4	 3	 1
Thomas Kleine	 SpVgg Greuther Fürth	 4	 3	 1
Karim Haggui	 Hannover 96	 4	 4	 0
Heinrich Schmidtgal	 SpVgg Greuther Fürth	 4	 4	 0
Julian Schuster	 SC Freiburg	 4	 4	 0
Milan Badelj	 Hamburger SV	 4	 4	 0

Spieler	 Verein	 K	 GK	 RK
Zuschauertatistik

Borussia Dortmund 	 563.970	 7	 80.567
Bayern München 	 497.000	 7	 71.000
FC Schalke 04 	 427.061	 7	 61.009
Hamburger SV 	 372.723	 7	 53.246
Bor. Mönchengladbach 	 339.725	 7	 48.532
VfB Stuttgart 	 336.819	 7	 48.117
Eintracht Frankfurt 	 373.650	 8	 46.706
Fortuna Düsseldorf 	 306.334	 7	 43.762
Hannover 96 	 349.500	 8	 43.688
1. FC Nürnberg 	 296.205	 7	 42.315
Werder Bremen 	 284.017	 7	 40.574
1. FSV Mainz 05 	 181.734	 6	 30.289
FC Augsburg 	 203.622	 7	 29.089
Bayer Leverkusen 	 162.111	 6	 27.019
VfL Wolfsburg 	 158.099	 6	 26.350
1899 Hoffenheim 	 170.125	 7	 24.304
SC Freiburg 	 184.100	 8	 23.013
SpVgg Greuther Fürth 	 124.573	 7	 17.796
GESAMT:	 5.331.368	 126	 42.312

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt
Torjägerliste

Mario Mandzukic	 FC Bayern München	 9	 0,75	 3	 12
Robert Lewandowski	 Borussia Dortmund	 9	 0,69	 3	 12
Alexander Meier	 Eintracht Frankfurt	 9	 0,64	 2	 11
Thomas Müller	 FC Bayern München	 8	 0,62	 9	 17
Adam Szalai	 1. FSV Mainz 05	 8	 0,57	 2	 10
Stefan Kießling	 Bayer Leverkusen	 8	 0,57	 4	 12
Vedad Ibisevic	 VfB Stuttgart	 7	 0,58	 2	 9
Bas Dost	 VfL Wolfsburg	 6	 0,46	 1	 7
Heung-Min Son	 Hamburger SV	 6	 0,46	 0	 6
Aaron Hunt	 SV Werder Bremen	 6	 0,43	 4	 10
Klaas Jan Huntelaar	 FC Schalke 04	 5	 0,36	 3	 8
Nils Petersen	 SV Werder Bremen	 5	 0,36	 3	 8
Toni Kroos	 FC Bayern München	 5	 0,36	 4	 9
Stefan Aigner	 Eintracht Frankfurt	 5	 0,36	 4	 9
Marco Reus	 Borussia Dortmund	 5	 0,36	 5	 10
Gonzalo Castro	 Bayer Leverkusen	 5	 0,36	 3	 8
Franck Ribery	 FC Bayern München	 4	 0,44	 6	 10
Jakub Blaszczykowski	 Borussia Dortmund	 4	 0,40	 4	 8
Mame Diouf	 Hannover 96	 4	 0,40	 3	 7

Spieler	 Verein	 Tore	 TQ	 V	 SP
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	 Keyfacts zu den Teams

DER AKTUELLE SPIELTAG

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

	 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
04.11.12	 Bayer Leverkusen : F95	 3:2	 (2:1)
10.11.12	 F95 : 1899 Hoffenheim 	 1:1	 (1:1)
18.11.12	 Werder Bremen : F95 	 1:2	 (0:1)
23.11.12	 F95 : Hamburger SV  	 2:0	 (1:0)
27.11.12	 Borussia Dortmund : F95  	 1:1	 (1:0)

Die letzten 5 Pflichtspiele
02.11.12	 SGE : SpVgg Greuther Fürth 	 1:1	 (1:0)
10.11.12	 Bayern München :  SGE	 2:0	 (1:0)
17.11.12	 SGE : FC Augsburg 	 4:2	 (2:1)
24.11.12	 FC Schalke 04 :  SGE	 1:1	 (1:1)
27.11.12	 SGE : 1. FSV Mainz 05 	 1:3	 (0:2) 

S

U

N

Der 13. Spieltag Freitag, 30. November 2012, 20:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

Der 14. Spieltag

Der aktuelle 15. Spieltag

Der 16. Spieltag

Der 17. Spieltag

23.11.2012	 20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hamburger SV	 2:0	 (1:0)
24.11.2012	 15:30	 FC Bayern München	 :	 Hannover 96	 5:0	 (3:0)
24.11.2012	 15:30	 FC Schalke 04	 :	 Eintracht Frankfurt	 1:1	 (1:1)
24.11.2012	 15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SV Werder Bremen	 1:1	 (0:1)
24.11.2012	 15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Borussia Dortmund	 1:2	 (1:2)
24.11.2012	 15:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 1. FC Nürnberg	 0:0	 (0:0)
25.11.2012	 15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 VfB Stuttgart	 3:0	 (1:0)
25.11.2012	 17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:2	 (0:2)
25.11.2012	 17:30	 FC Augsburg	 :	 M‘gladbach	 1:1	 (1:0)

20:00	 Borussia Dortmund	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 	 (1:0)
20:00	 Hannover 96	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 	 (1:0)
20:00	 Hamburger SV	 :	 FC Schalke 04	 3:1 	 (0:0)
20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:3 	 (0:2)
20:00	 M‘gladbach	 :	 VfL Wolfsburg	 2:0 	 (2:0)
20:00	 VfB Stuttgart	 :	 FC Augsburg	 2:1 	 (1:1)
20:00	 SV Werder Bremen	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:4 	 (0:1)
20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Bayern München	 0:2 	 (0:1)
20:45	 1. FC Nürnberg	 :	 1899 Hoffenheim	 4:2 	 (2:1)

30.11.2012	 20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:-	(-:-)
01.12.2012	 15:30	 FC Schalke 04	 :	 M‘gladbach	 -:-	(-:-)
01.12.2012	 15:30	 Bayer 04 Leverkusen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:-	(-:-)
01.12.2012	 15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hannover 96	 -:-	(-:-)
01.12.2012	 15:30	 FC Augsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:-	(-:-)
01.12.2012	 15:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 VfB Stuttgart	 -:-	(-:-)
01.12.2012	 18:30	 FC Bayern München	 :	 Borussia Dortmund	 -:-	(-:-)
02.12.2012	 15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SV Werder Bremen	 -:-	(-:-)
02.12.2012	 17:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hamburger SV	 -:-	(-:-)

07.12.2012	 20:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:-	(-:-)
08.12.2012	 15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:-	(-:-)
08.12.2012	 15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:-	(-:-)
08.12.2012	 15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:-	(-:-)
08.12.2012	 15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:-	(-:-)
08.12.2012	 15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:-	(-:-)
08.12.2012	 18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:-	(-:-)
09.12.2012	 15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:-	(-:-)
09.12.2012	 17:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:-	(-:-)

14.12.2012	 20:30	 FC Bayern München	 :	 M‘gladbach	 -:-	(-:-)
15.12.2012	 15:30	 Bayer 04 Leverkusen	 :	 Hamburger SV	 -:-	(-:-)
15.12.2012	 15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:-	 (-:-)
15.12.2012	 15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfB Stuttgart	 -:-	 (-:-)
15.12.2012	 15:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 FC Augsburg	 -:-	 (-:-)
15.12.2012	 15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hannover 96	 -:-	 (-:-)
15.12.2012	 18:30	 FC Schalke 04	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:-	 (-:-)
16.12.2012	 15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Borussia Dortmund	 -:-	 (-:-)
16.12.2012	 17:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:-	 (-:-)

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

FORTUNA DÜSSELDORF
SG EINTRACHT FRANKFURT

	 Formcheck SG Eintracht Frankfurt

S

U

N

	 Die letzten drei Aufeinandertreffen zwischen beiden Vereinen endeten unent-
schieden. In der letzten Saison in der 2. Bundesliga trennten sich die Teams zwei Mal 
1:1. In der Saison 1997/98 gab es ein 0:0 in Düsseldorf. Alle drei Begegnungen fanden 
montags statt.

	 Zuhause konnte die Fortuna von 26 Begegnungen neun für sich entscheiden, 
neun endeten mit einem Remis und acht Mal verließ die Eintracht den Platz als Sieger.

	 In jedem Kader gibt es einen Spieler, der schon für den anderen Verein auflief. 
Während „Bamba“ Anderson in der Saison 2009/10 in der Innenverteidigung der 
Rot-Weißen seinen Mann stand, beackerte Du-Ri Cha von 2003 bis 2006 die rechte 
Seite der Frankfurter.

	 Die Mannschaft von Trainer Norbert Meier ist seit drei Pflichtspielen in der 
heimischen ESPRIT arena ungeschlagen: Dem 1:0-Sieg nach Verlängerung im 
DFB-Pokal gegen Borussia Mönchengladbach folgte ein Remis gegen die TSG Hoffen-
heim (1:1) und ein 2:0-Erfolg gegen den Hamburger SV.

	 Die Eintracht wartet seit vier Auswärtsspielen auf einen Sieg in der Fremde. 
Den letzten gab es beim 2:1 in Nürnberg am 21. September 2012.

 	 Schiedsrichter: Michael Weiner (Ottenstein)
 	 Schiedsrichterassistenten: Norbert Grudzinski, Frederick Assmuth
 	 4. Offizieller: Dr. Robert Kampka
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
Bundesliga Saison 2012/2013

19.08.12	
W

acker Burghausen - F95	
0:1 (0:0)	

4.000	
Giefer	

Levels 
	

Malezas	
Langeneke 

	
van den Bergh	

Lam
bertz (2.)	

Fink	
Kruse 

	
Voronin (3.)	

Bellinghausen (1.)	
Reisinger 

	
 (60. Garbuschew

ski) 	
 (65. Bodzek)	

 (90. Rafael)

31.10.12	
F95 - Borussia M‘gladbach 	

1:0 n.V (0:0)	
52.500	

Giefer	
Levels	

Juanan 	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink	
Kruse (3.)	

Lam
bertz (2.)	

Bellinghausen	
Schahin (1.)	

(82. Rafael)	
(91. Garbuschew

ski)	
(102. Ilsø)

18.12.12	
Kickers Offenbach  - F95	

-:-

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2012/2013

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis So.). Die genauen Term

ine und Anstoßzeiten der Spieltage w
erden jew

eils nach der endgültigen Term
inierung bekannt gegeben.

25.08.12	
FC Augsburg - F95	

0:2 (0:0)	
30.401	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek 

	
Fink	

Kruse (2.)	
Bellinghausen	

Rafael (1.)	
Voronin (3.)	

(60. Schahin 
 

 
)	

(83. Garbuschew
ski)	

(90.+2 Juanan)

01.09.12 	
F95 - Borussia M‘gladbach	

0:0 (0:0)	
29.999	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink	
Kruse 

	
Bellinghausen 

 (2.)	
Voronin (3.)	

Reisinger (1.)	
(60. Schahin 

)	
(76. Garbuschew

ski)	
(90. Ilsø)

15.09.12 	
VfB Stuttgart - F95	

0:0 (0:0)	
55.039	

Giefer (2.)	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink	
Kruse	

Lam
bertz (3.)	

Voronin (1.)	
Schahin	

(76. Ilsø)	
(80. Alm

er)	
(90.+3 Bellinghausen)

22.09.12	
F95 - SC Freiburg	

0:0 (0:0)	
26.862	

Giefer	
Levels 

	
Malezas	

Langeneke	
van den Bergh	

Bodzek (1.)	
Fink	

Kruse	
Lam

bertz	
Schahin (2.)	

Voronin (3.) 	
(63. Bellinghausen 

)	
(71. Rafael)	

(80. Cha)	

25.09.12	
Greuther Fürth - F95	

0:2 (0:2)	
16.573	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek 

	
Fink 

	
Kruse (1.)	

Lam
bertz	

Ilsø 
 (3.)	

Schahin 
 (2.) 	

(63. Cha)	
(71. Reisinger)	

(90. Bellinghausen)

28.09.12	
F95 - FC Schalke 04	

2:2  (0:2)	
54.000	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke 

	
van den Bergh	

Bodzek (1.)	
Fink	

Kruse	
Lam

bertz	
Voronin (2.)	

Schahin  
 

 (3.)	
(46. Reisinger)	

(56. Ilsø)	
(83. Cha)

06.10.12 	
FSV Mainz 05 - F95	

1:0 (0:0)	
31.577	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink 
 

	
Kruse 

	
Bellinghausen (1.)	

Ilsø (2.)	
Schahin  

 (3.) 	
(64. Cha)	

(72. Voronin)	
(80. Juanan)

20.10.12 	
F95 - Bayern München	

0:5 (0:2)	
54.000	

Giefer	
Levels 

 (1.)	
Juanan	

Langeneke	
van den Bergh 

	
Bodzek	

Lam
bertz 

	
Cha	

Kruse	
Ilsø (2.)	

Schahin (3.)	
(46. Bellinghausen)	

(46. Voronin)	
(82. Rafael)

27.10.12 	
F95 - VfL W

olfsburg	
1:4 (0:0)	

45.673	
Giefer	

Levels	
Juanan 	

Langeneke 
	

van den Bergh (3.) 	
Bodzek (2.) 	

Fink 
	

Kruse	
Lam

bertz	
Schahin (1.) 	

Voronin	
(56. Rafael)	

(56. Garbuschew
ski)	

(76. Ilsø 
)

04.11.12	
Bayer 04 Leverkusen - F95	

3:2 (2:1)	
27.153	

Giefer	
Levels	

Juanan 	
Langeneke 

	
van den Bergh (3.) 	

Bodzek 
 	

Lam
bertz (2.)	

Bellinghausen	
Schahin	

Kruse 
	

Rafael 
 (1.) 	

(46. Cha)	
(71. Ilsø)	

(81. W
egkam

p)		


10.11.12 	
F95 - 1899 Hoffenheim

	
1:1 (1:1)	

41.200	
Giefer	

Levels 
	

Juanan	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink (1.) 	
Garbuschew

ski (2.) 	Kruse 
 	

Bellinghausen	
Ilsø (3.) 	

(66. Reisinger)	
(66. Lam

bertz)	
(86. Voronin)

18.11.12 	
SV W

erder Brem
en - F95	

2:1 (0:1)	
42.100	

Giefer 
	

Levels	
Juanan	

Langeneke 
 	

van den Bergh (3.) 	
Bodzek	

Lam
bertz 

	
Garbuschew

ski (1.) 	
Bellinghausen	

Kruse	
Ilsø 

 (2.) 	
(56. Cha)	

(68. Rafael)	
(84. W

egkam
p)

23.11.12	
F95 - Ham

burger SV	
2:0 (1:0)	

54.000	
Giefer	

Levels	
Juanan 	

Langeneke (1.) 	
van den Bergh	

Bodzek	
Lam

bertz 
	

Garbuschew
ski (2.) 	Bellinghausen	

Kruse 
 (3.)	

Rafael 
	

(41. Balogun)	
(58. Reisinger 

)	
(85. Ilsø)

27.11.12	
Borussia Dortm

und - F95	
1:1 (1:0)	

80.100	
Giefer	

Balogun	
Juanan 	

Bodzek	
van den Bergh	

Paurevic 
 

	
Lam

bertz	
Reisinger 

 (2.) 	
Ilsø (1.)	

Bellinghausen	
Kruse 

	
(72. Schahin)	

(90.+4 Fom
itschow

) 

30.11.12	
F95 - SG Eintracht Frankfurt	

-:-

08.12.12	
1. FC Nürnberg - F95	

-:-

15.12.12 	
F95 - Hannover 96	

-:- 

20.01.13	
F95 - FC Augsburg	

-:-

26.01.13 	
Borussia M‘gladbach - F95	

-:-

02.02.13	
F95 - VfB Stuttgart	

-:-

10.02.13	
SC Freiburg - F95	

-:-

16.02.13
*	F95 - Greuther Fürth	

-:-

23.02.13
* 	FC Schalke 04 - F95	

-:-

02.03.13
* 	F95 - FSV Mainz 05	

-:-

09.03.13
* 	Bayern München - F95	

-:-

16.03.13
* 	VfL W

olfsburg - F95	
-:-

30.03.13
* 	F95 - Bayer 04 Leverkusen	

-:-

06.04.13
* 	1899 Hoffenheim

 - F95	
-:-

13.04.13
* 	F95 - SV W

erder Brem
en	

-:-

20.04.13
* 	Ham

burger SV - F95	
-:-

27.04.13
* 	F95 - Borussia Dortm

und	
-:-

04.05.13
* 	SG Eintracht Frankfurt - F95	

-:-

11.05.13 	
F95 - 1. FC Nürnberg	

-:-

18.05.13 	
Hannover 96 - F95	

-:-
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Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse

LASS DICH 
ANALYSIEREN 
WIE EIN ECHTER
pROFI

Quarg sport.analytics ist Ihr Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in 
 Düsseldorf. Hier werden Sie umfassend beraten und analysiert von Sportwissenschaft-
lern, zertifizierten Bewegungsanalytikern und ehemaligen Leistungssportlern.

BEI uNS BEkOmmEN SIE:
 Individuelle Einlagen für Fußball- und Sportschuhe
 Sportkompressionssocken zur Regeneration
 Bandagen zur Sicherung der Gelenke

Vereinbaren Sie noch heute Ihren  
persönlichen Anpassungs termin.

QuARG SpORT.ANALYTICS. 
FOR BETTER mOVEmENTS.
uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620 · info@quarg.net

WWW.QuARG.NET 
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Ken Ilsø
 02.12.1986

10 ANG

Nando Rafael
 10.01.1984

9 ANG

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andre Fomitschow
 07.09.1990

8 MIT

Mazin Ahmed Alhuthayfi
 29.07.1985

12 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Juanan
 27.04.1987

5 ABW

UNSER KADER

FORTUNA DÜSSELDORF

Robert Almer
 20.03.1984

1 TOR

Jens Langeneke
 29.03.1977

6 ABW

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Bastian Müller
 31.07.1991

32 MIT

Stefan Reisinger
 14.09.1981

27 ANG

Uwe Klein
 11.01.1970

Co-Trainer

Nikos Papadopoulos
 11.04.1990

44 TOR

Bruno Soares
 21.08.1988

14 ABW

Andrey Voronin 
 21.07.1979

30 ANG

Gerrit Wegkamp
 13.04.1993

16 ANG

Dirk Schauenberg
 12.03.1969

Fitnesscoach

Fabian Giefer
 17.05.1990

33 TOR

Tobias Levels
 22.11.1986

19 ABW

Stelios Malezas
 11.03.1985

4 ABW

Tugrul Erat
 17.12.1992

25 MIT

Ivan Paurevic
 01.07.1991

15 MIT

Dani Schahin
 09.07.1989

20 ANG

Manfred Gloger
 14.09.1962

Torwarttrainer

Leon Balogun
 28.06.1988

3 ABW

Johannes van den Bergh
 21.11.1986

21 ABW

Aliosman Aydin
 06.02.1992

29 ANG

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Du-Ri Cha
 25.07.1980

22 ABW

Ronny Garbuschewski	
 23.02.1986

18 MIT

Timo Furuholm
 11.10.1987

28 ANG

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Jeron Hazaimeh
 13.02.1992

24 ABW

Robbie Kruse
 05.10.1988

23 MIT

Wolf Werner
 08.04.1942

Vorstand Sport/Manager

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Norber Meier
 20.09.1958

Trainer

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut



 	 1	 Robert Almer	 20.03.1984
 	 33	 Fabian Giefer	 17.05.1990
 	 44	 Nikos Papadopoulos	 11.04.1990

 	 3	 Leon Balogun	 28.06.1988
 	 4	 Stelios Malezas	 11.03.1985
 	 5	 Juanan	 27.04.1987
 	 6	 Jens Langeneke	 29.03.1977
 	 14	 Bruno Soares	 21.08.1988
 	 19	 Tobias Levels	 22.11.1986
 	 21	 Johannes van den Bergh	 21.11.1986
 	 22	 Du-Ri Cha	 25.07.1980
 	 24	 Jeron Hazaimeh	 13.02.1992

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 8	 Andre Fomitschow	 07.09.1990
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 12	 Mazin Al Huthayfi	 29.07.1985
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 15	 Ivan Paurevic	 01.07.1991
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 18	 Ronny Garbuschewski	 23.02.1986
 	 23	 Robbie Kruse	 05.10.1988
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992
 	 32	 Bastian Müller	 31.07.1991

 	 9	 Nando Rafael	 10.01.1984
 	 10	 Ken Ilsø	 02.12.1986
 	 16	 Gerrit Wegkamp	 13.04.1993
 	 20	 Dani Schahin	 09.07.1989
 	 27	 Stefan Reisinger	 14.09.1981
 	 28	 Timo Furuholm	 11.10.1987
 	 29	 Aliosman Aydin	 06.02.1992
 	 30	 Andrey Voronin	 21.07.1979

 		  Norbert Meier	 20.09.1958

  Zugänge: Mazin Ahmed Alhuthayfi (Al-Ittihad), Leon Balogun 
(SV Werder Bremen), Axel Bellinghausen (FC Augsburg), Du-Ri Cha 
(Celtic Glasgow), Andre Fomitschow (VfL Wolfsburg II), Ronny Garbu-
schewski (Chemnitzer FC), Fabian Giefer (Bayer Leverkusen), Tobias 
Levels (Bor. M´Gladbach), Stelios Malezas (PAOK Saloniki), Bastian 
Müller (FC Bayern München II), Nikos Papadopoulos (Olympiakos Pirä-
us), Ivan Paurevic (Borussia Dortmund II), Nando Rafael (FC Augsburg), 
Stefan Reisinger (SC Freiburg), Dani Schahin (SpVgg Greuther Fürth), 
Bruno Soares (MSV Duisburg), Andrey Voronin (Dynamo Moskau), Ger-
rit Wegkamp (VfL Osnabrück)

  Abgänge: Maximilian Beister (Hamburger SV), Villyan Bijev (FC 
Liverpool), Thomas Bröker (1. FC Köln), Sascha Dum (Ziel unbekannt), 
Ranisav Jovanovic (MSV Duisburg), Markus Krauß (Stuttgarter Ki-
ckers), Assani Lukimya (SV Werder Bremen), Adam Matuschyk (1. FC 
Köln), Michael Ratajczak (Ziel unbekannt), Sascha Rösler (Alemannia 
Aachen), Kai Schwertfeger (Alemannia Aachen), Adriano Grimaldi (VfL 
Osnabrück), Christian Weber (Alemannia Aachen)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut
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DER KADER UNSERER GÄSTE

SG EINTRACHT FRANKFURT

Oka Nikolov
 25.05.1974

1 TOR

Kevin Trapp
 08.07.1990

31 TOR

Aykut Özer
 01.01.1993

32 TOR

Carlos Zambrano
 10.07.1989

2 ABW

Bastian Oczipka
 12.01.1989

6 ABW

Marc-Oliver Kempf
 28.01.1995

36 ABW

Vadim Demidov
 10.10.1986

4 ABW

Stefano Celozzi
 02.11.1988

22 ABW

Alexander Hien
 03.04.1993

33 ABW

Heiko Butscher
 28.07.1980

3 ABW

Constant Djakpa
 17.10.1986

15 ABW

Julian Dudda
 08.04.1993

39 ABW

Benjamin Köhler
 04.08.1980

7 MIT

Sebastian Rode
 11.10.1990

20 MIT

Takashi Inui
 02.06.1988

8 MIT

Karim Matmour
 25.06.1985

21 MIT

Alexander Meier
 17.01.1983

14 MIT

Sonny Kittel
 06.01.1993

28 MIT

Martin Lanig
 11.07.1984

13 MIT

Pirmin Schwegler
 09.03.1987

27 MIT

Stefan Aigner
 20.08.1987

16 MIT

Marc Stendera
 10.12.1995

37 MIT

Olivier Occean
 23.10.1981

9 ANG

Dorge Kouemaha
 28.06.1983

19 ANG

Erwin Hoffer
 14.04.1987

10 ANG

Rob Friend
 23.01.1981

29 ANG

Sebastian Jung
 22.06.1990

24 ABW

Martin Amedick
 06.09.1982

5 ABW

Bamba Anderson
 10.01.1988

23 ABW

Erik Wille
 28.03.1993

34 ABW

Huub Stevens
 29.11.1953

Armin Veh
 01.02.1961

Chef-Trainer Chef-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Reiner Geyer
 20.04.1964

Chef-Trainer Co-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Manfred Petz
 05.05.1961

Chef-Trainer Torwart-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Bruno Hübner
  28.01.1961

Chef-TrainerSportdirektor

Huub Stevens
 29.11.1953

Michael Fabacher
 14.05.1976

Chef-TrainerReha-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Christian Kolodziej 
  13.01.1969

Chef-TrainerKonditions-Trainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Rainer Falkenhain
 03.02.1962

Chef-Trainer Leiter Lizenzspielerabt.



	 1	 Oka Nikolov	 25.05.1974
	 31	 Kevin Trapp	 08.07.1990
	 32	 Aykut Özer	 01.01.1993

	 2	 Carlos Zambrano	 10.07.1989
	 3	 Heiko Butscher	 28.07.1980
	 4	 Vadim Demidov	 10.10.1986
	 5	 Martin Amedick	 06.09.1982
	 6	 Bastian Oczipka	 12.01.1989
	 15	 Constant Djakpa	 17.10.1986
	 22	 Stefano Celozzi	 02.11.1988
	 23	 Bamba Anderson	 10.01.1988
	 24	 Sebastian Jung	 22.06.1990
	 33	 Alexander Hien	 03.04.1993
	 34	 Erik Wille	 28.03.1993
	 36	 Marc-Oliver Kempf	 28.01.1995
	 39	 Julian Dudda	 08.04.1993

	 7	 Benjamin Köhler	 04.08.1980
	 8	 Takashi Inui	 02.06.1988
	 13	 Martin Lanig	 11.07.1984
	 14	 Alexander Meier	 17.01.1983
	 16	 Stefan Aigner	 20.08.1987
	 20	 Sebastian Rode	 11.10.1990
	 21	 Karim Matmour	 25.06.1985
	 27	 Pirmin Schwegler	 09.03.1987
	 28	 Sonny Kittel	 06.01.1993
	 37	 Marc Stendera	 10.12.1995

	 9	 Olivier Occean	 23.10.1981
	 10	 Erwin Hoffer	 14.04.1987
	 19	 Dorge Kouemaha	 28.06.1983
	 29	 Rob Friend	 23.01.1981

		  Armin Veh	 01.02.1962

 Zugänge: Kevin Trapp (1. FC Kaiserslautern), Carlos 
Zambrano (FC St. Pauli), Bastian Oczipka (Bayer Leverku-
sen), „Bamba“ Anderson (Borussia Mönchengladbach), 
Vadim Demidov (Real Sociedad San Sebastian), Stefano 
Celozzi (VfB Stuttgart), Martin Lanig (1.FC Köln), Olivier 
Occean (Greuther Fürth), Dorge Kouemaha (FC Brügge, 
ausgeliehen), Erwin Hoffer (SSC Neapel, ausgeliehen), 
Erik Wille, Alexander Hien, Julian Dudda (alle eigene U 19), 
Marc Stendera, Marc-Oliver Kempf (beide eigene U 17). 

 Abgänge: Georgios Tzavellas (AS Monaco), Caio Cesar 
(EC Bahia), Ricardo Clark (Houston Dynamo), Mohammadou 
Idrissou (1.FC Kaiserslautern), Dominik Schmidt (Preußen 
Münster), Gordon Schildenfeld (Dinamo Moskau), Matthias 
Lehmann (1.FC Köln), Ümit Korkmaz (FC Ingolstadt), Habib 
Bellaid (CS Sedan-Ardennes), Marcos Alvarez (Stuttgarter 
Kickers).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Huub Stevens
 29.11.1953

Dr. Christoph Seeger
 18.07.1963

Chef-TrainerMannschaftsarzt

Huub Stevens
 29.11.1953

Dr. Wulf Schwietzer
 06.01.1975

Chef-TrainerMannschaftsarzt

Huub Stevens
 29.11.1953

Thomas Kühn
 01.03.1973

Chef-TrainerPhysiotherapeut

Huub Stevens
 29.11.1953

Ralf Ochs
 24.11.1958

Chef-TrainerPhysiotherapeut

Huub Stevens
 29.11.1953

Franco Lionti
 24.11.1967

Chef-TrainerMaterialwart

Huub Stevens
 29.11.1953

Igor Simonov
 19.06.1958

Chef-TrainerMaterialwart
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UNSER GAST

Doch in dieser Spielzeit 
sind beide Kader nicht 
mehr mit denen aus dem 

Vorjahr zu vergleichen. Auch 
wenn beide Teams in der ver-
gangenen Saison sehr erfolgreich 
waren und am Ende den Aufstieg 
feierten, entschieden sich die 
Sportlichen Leitungen beider 
Vereine ihre Mannschaft um-
zukrempeln. Der Düsseldorfer 
Personalwechsel wurden schon 
häufig genug thematisiert, aber 

auch die Frankfurter wurden auf 
dem Transfermarkt sehr aktiv.
Von den Neuzugängen konnten 
sich bisher sechs Kicker mit 
bärenstarken Leistungen in der 
Stammelf behaupten. Angefan-
gen bei Torwart Kevin Trapp. 
Nachdem in den letzten Jahren 
immer wieder eine Wachab-
lösung von Oka Nikolov zu 
einem jüngeren Schlussmann 
eingeleitet werden sollte, klapp-
te dieser Schritt nun endlich. 
Trapp kam von Absteiger 1.FC 
Kaiserslautern an den Main und 

gehört bislang zu den besten 
Keepern der Liga. Auch in der 
Abwehrreihe sind mit Carlos 
Zambrano (vorher FC St. Pauli) 
und Linksverteidiger Bastian Oc-
zipka (Bayer Leverkusen) zwei 
absolute Leistungsträger hinzu-
gekommen. Außerdem wurde 
Ex-Fortune „Bamba“ Anderson, 
der in der vergangenen Spiel-
zeit noch ausgeliehen war, von 
Borussia Mönchengladbach fest 
verpflichtet.

Im Mittelfeld konnten sich 
der Japaner Takashi Inui (VfL 
Bochum) und Stefan Aigner 
(1860 München), die in der 
vergangenen Saison noch in 
der 2. Bundesliga aktiv waren, 
nicht nur als bundesligatauglich 
erweisen, sondern ebenfalls als 
Leistungsträger hervortun. Au-
ßerdem bringen Stefano Celozzi 
(VfB Stuttgart) und Martin Lanig 
(1.FC Köln) immer wieder eine 
Menge Qualität von der Ersatz-
bank aus. Hoch gelobt werden 
darüber hinaus Sebastian Jung, 

der aus der eigenen Jugend den 
Sprung zum Profi geschafft hat 
und zum Länderspiel gegen die 
Niederlande sogar im Kader der 
Nationalmannschaft stand, und 
Sebastian Rode, der 2010 von 
Kickers Offenbach zu den Frank-
furtern wechselte. Den beiden 
22-Jährigen scheint eine große 
Karriere bevorzustehen.
All diese Kicker haben einen 
riesigen Anteil daran, dass die 
Eintracht in dieser Saison die 

Überraschungs-Mannschaft in 
der Bundesliga ist. Im Konzert 
der Großen messen sich die Hes-
sen in diesen Tagen mit dem FC 
Bayern München, der sich schon 
ein wenig absetzen konnte, und 
vor allem mit den Top-Teams 
von Borussia Dortmund, dem 
FC Schalke 04 und Bayer Le-
verkusen. Mit anderen Worten: 
Momentan spielt die Eintracht 
um die Qualifikation für die eu-
ropäischen Plätze.
Genau 50 Mal standen sich die 
Fortuna und Frankfurt bislang 

gegenüber – und die Bilanz sieht 
aus Düsseldorfer Sicht alles an-
dere als rosig aus: 11 Siege, 15 
Remis und 24 Niederlagen. Aber: 
In den heimischen Stadien sieht 
es für den Traditionsverein aus 
Flingern deutlich freundlicher 
aus. Neun Mal behielt man die 
Punkte in der nordrhein-westfä-
lischen Landeshauptstadt, neun 
Mal endete es unentschieden 
und in acht Spielen verließen die 
Frankfurter den Platz als Sieger.

Eintracht Frankfurt ist bisher die Überraschungs-Mannschaft der Saison

Es ist neuneinhalb Monate her, als sich die Fortuna und die Eintracht das letzte Mal gegenüber standen. Damals, an 
einem kalten Montagabend im Februar, endete die Begegnung 1:1. In einer aufregenden Begegnung hatte Benjamin Köh-
ler die Eintracht in Führung gebracht, Jens Langeneke verwandelte kurz vor dem Ende einen Elfmeter zum Ausgleich. 
Schon beim Hinspiel stand nach den 90 Minuten das gleiche Ergebnis auf dem Videowürfel in der Commerzbank Arena.

Glückliches Händchen 
bei den Neuzugängen

Der neue Kader der SG Eintracht Frankfurt.

SG Eintracht Frankfurt
bei Wikipedia:

  Daten zum Verein:
Eintracht Frankfurt Fußball AG
Mörfelder Landstr. 362
60528 Frankfurt  
Tel: 0180-5060303
(0,14 €/Min. aus dem Festnetz,
Mobilfunk max. 0,42 €/Min.) 

Internet: www.eintracht.de
E-Mail: Über Webformular

Gegründet: 	 8. März 1899
Vereinsfarben:	Rot-Schwarz-Weiß
Stadion: 	 Commerzbank-
	 Arena		
                                        	 (51.500 Plätze)

Vorstand: 	 Heribert Bruchhagen

Mitglieder: 	 17.000
	 (Stand 11/2012)



Ran an die Schätze:  

entdecken Sie deutSchlandS  

gRößteS SchuhvoRkommen bei  

bReuningeR in StuttgaRt.

übeR 2000 m² voll  

mit auSgeSuchten maRken- und  

deSigneRSchuhen.  

Ab Herbst 2013 auch in düSSeldoRf.

füR weiteRe infoS Jetzt RegiStRieRen:

www.bReuningeR-dueSSeldoRf.de
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Herr Veh, zunächst einmal 
Glückwunsch zum hervorragenden 
Saisonstart. Haben Sie damit ge-
rechnet, dass es sofort so gut los-
gehen würde?

Danke für die Glückwünsche. 
Neben einer Portion Können 
gehört sicherlich auch etwas 
Glück zu einem erfolgreichen 
Saisonstart. Ich habe in der Vor-
bereitung schon gesehen, dass da 
eine Mannschaft ist, die von den 
Typen her gut zusammen passt, 
dass das gute Jungs sind und dass 
wir auch noch kicken können. 
Wir sind jedoch Aufsteiger und 
andere Clubs haben uns noch 
etwas voraus.

 Die Fans träumen schon von 
einer Europapokal-Teilnahme. Wie 
denken Sie darüber?

Ich sehe keine Veranlassung, die 
Euphorie und die Träume der 
Fans zu bremsen. Ich halte das 
eher für förderlich. Sicherlich 
muss man dabei auch an die jun-
gen Spieler denken und daran, 
wie sie die Begeisterung ver-
kraften. Im Augenblick habe ich 
aber nicht das Gefühl, dass wir in 
einer Phase sind, in der wir etwas 
abbremsen müssten.

 Sie werden für Ihre Einkaufs-
politik sehr gelobt. Was für einen 
Anteil am Erfolg haben die Neuzu-
gänge, die sich bisher bestens ins 
Team eingebracht haben?

Na ja, ich habe die Spieler ja 
nicht alleine geholt, da war ja 
auch Sportdirektor Bruno Hüb-
ner maßgeblich daran beteiligt. 
Wir hatten halt ein knappes 
Budget und haben damit die aus 
unserer Sicht besten Spieler der 
Zweiten Liga verpflichten kön-
nen. Spieler, die ehrgeizig sind, 
um sich auch in der Bundesliga 
zu etablieren. Sie alle haben 
großen Anteil am Erfolg. Aber 
auch die Spieler, die nicht in der 
Startelf stehen, leisten ihren Bei-
trag dazu.

 Zudem wird auch Alexander 
Meier von allen Seiten gelobt. Wie 
wichtig ist er für das Team?

Alex hat im letzten Jahr an Per-
sönlichkeit gewonnen und noch 
mal einen Sprung gemacht. Er ist 
ein besserer Spieler denn je und 
kann die anderen mitreißen.

 Auch Keeper Kevin Trapp spielt 
bislang eine hervorragende Saison. 

Sind Sie froh, dass nach der Ära 
Oka Nikolov nun endlich ein jun-
ger Torhüter in seine Fußstapfen 
tritt?

Wir wussten ja bereits vorher, 
dass Kevin ein ausgezeichneter 
Torwart ist und haben ihn ja des-
halb auch geholt. Oka Nikolov 
ist noch immer ein ausgezeich-
neter Torwart und kann mit Stolz 
auf eine einmalige Karriere bei 
Eintracht Frankfurt blicken.

 In der Fremde gab es zuletzt 
nur einen Punkt aus den letzten 
vier Begegnungen. Wieso war Ihr 
Team auswärts in den letzten Wo-
chen so erfolglos?

Das sehe ich anders. Wir haben 
in Stuttgart und in München sehr 
viel Aufwand betrieben, für den 
wir am Ende nicht belohnt wur-
den. Wir haben uns, besonders 
in München, sehr gut präsentiert 
und ich kann meiner Mannschaft 
keinen Vorwurf machen.

 Wie bewerten Sie den Sai-
sonstart der Fortuna?

Zehn Punkte aus den ersten sechs 
Spielen zu holen, war sicherlich 
ein guter Start. Doch auch für 
Düsseldorf gilt das Gleiche wie 
für uns: Als Aufsteiger haben dir 
andere Clubs einiges voraus.

 In der vergangenen Saison 
trennten sich beide Teams zwei 
Mal unentschieden. Erwarten Sie 
erneut ein enges Spiel?

Absolut, ich denke es wird wie-
der ein enges Spiel werden!

Armin Veh

Eintracht Frankfurt spielt bisher eine hervorragende Saison. Kaum jemand hatte im Vorfeld 
damit gerechnet, dass sich der Aufsteiger plötzlich ganz oben in der Tabelle wiederfindet. 
Ein glückliches Händchen bei der Verpflichtung der Neuzugänge bewiesen Sportdirektor 
Bruno Hübner und Cheftrainer Armin Veh. Vor dem Gastspiel der Frankfurter in Düsseldorf 
sprach „Fortuna Aktuell“ mit dem Eintracht-Coach.

„Neben einer Portion Können
gehört auch Glück zu einem 
erfolgreichen Saisonstart“

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 1. Februar 1961
Geburtsort	 Augsburg
Größe	 181 cm
Position	 Mittelfeld

  Vereine in der Jugend:
1978–1979	 FC Augsburg

  Vereine als Aktiver:
1979	 FC Augsburg
1979–1983	 Borussia M´gladbach
1983–1984	 FC St. Gallen
1984–1985	 Borussia M´gladbach
1985–1987	 FC Augsburg
1987	 TSV Schwaben Augsburg
1987–1990	 SpVgg Bayreuth

  Stationen als Trainer:
1990–1995	 FC Augsburg
1996–1997	 SpVgg Greuther Fürth
1998–2001	 SSV Reutlingen 05
2002–2003	 Hansa Rostock
2003–2004	 FC Augsburg
2006–2008	 VfB Stuttgart
2009–2010	 VfL Wolfsburg
2010–2011	 Hamburger SV
2011–	 Eintracht Frankfurt

Applaus für einen tollen Saisonstart: Frankfurts 
Trainer Armin Veh kann mit seiner Mannschaft 
bisher zufrieden sein.

ARMIN VEH
im Portrait:



MACHT UNSERE 
KINDER STARK.

 
Ihr vigo-Vorteil: Initiative Kindergesundheit. 

Mit zahlreichen Projekten bringen wir das Thema Gesundheit in 
die Kindergärten, Schulen und Vereine, damit unsere  Kinder gesund 
aufwachsen.

Mehr Exklusivleistungen der AOK Rheinland/ Hamburg 
 unter www.vigo.de/vorteile

. MEINE VOLLE PACKUNG VORTEILE.

Ihr vigo-Vorteil: Initiative Kindergesundheit

Auch 2013kein Zusatzbeitrag!
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Doch heute steht eine Partie 
im Mittelpunkt, die (fast) 
unvergessen ist. Denn am 

26. Januar 1980 gelang den 95ern 
etwas Historisches, der einzige 
Bundesliga-Auswärtssieg in der 
Mainmetropole in 21 Begeg-
nungen: 2:1 hieß es am Ende für 
die Fortuna.
Immerhin waren die Hessen, 
damals noch ein unabsteigbares 
Bundesliga-Gründungsmitglied 
wie es aktuell nur noch der Ham-
burger SV ist, in dieser Phase ein 
Dauergast in den Top Ten-Plat-
zierungen. Nur wenige Monate 
später sollte das Team von Trainer 
Friedel Rausch schließlich mit 
dem Gewinn des UEFA-Pokals 
den größten Triumph der Vereins-
geschichte feiern - in einem rein 
deutschen Endspiel gegen Borus-
sia Mönchengladbach, nachdem 
es zuvor ein Halbfinale in kom-
plett deutscher Besetzung gege-
ben hatte (mit dem VfB Stuttgart 
und dem FC Bayern München)!
Doch an diesem kalten Januartag 
war dieser glorreiche Erfolg des 
Deutschen Meisters von 1959 
kaum vorherzusehen. Zwar lag 
die Eintracht auf dem vierten 
Platz wieder einmal in der Spit-
zengruppe, doch in diesem Spiel 
gegen die neuntplatzierte Fortuna 
sollte es nicht rund laufen bei 
den ansonsten so heimstarken 
Frankfurtern. Wobei der Saison-
verlauf bei den Rot-Weißen bis 
dahin alles andere als mittelmä-
ßig verlaufen war. Nach einem 
schwachen Saisonstart und einer 
1:4-Heimpleite gegen den VfL 
Bochum musste im Herbst 1979 
Trainer Hans-Dieter Tippenhauer 
seinen Stuhl räumen. Es folgte der 
„Feuerwehrmann“ Otto Rehha-
gel. Die Talfahrt wurde gestoppt, 

doch Konstanz wollte sich nicht 
im Spiel der Fortunen einstellen. 
Fünf ungeschlagenen Partien 
folgten drei Niederlagen in Serie, 
die wiederum von zwei Siegen 
abgelöst wurden. Und dann stand 
das Gastspiel bei der Eintracht 
an, in das die Düsseldorfer wohl 
kaum als gestärkte Einheit gingen.
Aber an diesem Nachmittag 
brachte Thomas Allofs bereits 
nach zwei Zeigerumdrehungen 
die Rheinländer in Führung. Nach 
dem Ausgleich kurz vor der Pause 
durch Harald Karger sah es bis 
in die Schlussphase hinein nach 
einer Punkteteilung aus. Ein Er-
gebnis, mit die Gäste eher leben 
konnten als die Heimmannschaft. 
Doch weder Eintracht-Urgestein 
Karl-Heinz „Charly“ Körbel, der 
1974er Weltmeister Bernd Höl-
zenbein, der unverwechselbare 
Ronald „Ronny“ Borchers (dank 
seiner typischen Vokuhila-Frisur 
und der häufig herunter geklappten 
Stutzen) oder der südkoreanische 
Torjäger Bum-kun Cha, Vater des 

heutigen Fortuna-Profis Du-Ri, 
konnten der Partie aus Sicht der 
Gastgeber eine entscheidende 
Wendung geben. So kam es, wie 
es im Fußball oft kommt. Gerd 
Zewe erzielte den zweiten Düs-
seldorfer Treffer zum historischen 
2:1-Erfolg. Am nächsten Spieltag 
folgte für die Fortuna übrigens 

eine 3:6-Heimpleite (!) im Derby 
gegen den 1. FC Köln, um am Sai-
sonende mit dem zweiten Erfolg 
hintereinander im DFB-Pokalend-
spiel eine unruhige Spielzeit doch 
noch irgendwie mit dem bis dato 
letzten Titelgewinn in der Vereins-
geschichte abzurunden… Gegner 
war der 1. FC Köln!

YESTERDAY

Spiele in der Vergangenheit zwischen Fortuna und der Eintracht

In der etwas jüngeren, aber vor allem in der älteren Vergangenheit gab es zahlreiche Begegnungen zwischen der Fortu-
na und der Eintracht. Genauer gesagt sind es bis dato 42 Aufeinandertreffen im deutschen Fußball-Oberhaus. Dazu 
gehört natürlich jene Begegnung am 4. Juni 1983, als es einen 5:1-Heimsieg für die Rot-Weißen gab (s. a. „Yesterday“ 
in Fortuna Aktuell Nr. 779). Fortunas Wikinger, der isländische Stürmer Atli Edvaldsson, konnte dabei mit einem Fünfer-
pack (!) den Frankfurter Adler ganz alleine zähmen.

Ob Papa Bum-Kun Cha seinem 
Sohnemann Du-Ri von diesem 
Spiel erzählt hat?

Die Bilanz der Pflichtspiele gegen
Eintracht Frankfurt ab der Saison 1947/48
		  Spiele	 S	 U	 N		 Tore

1. Bundesliga	 Heim	 21	 8	 7	 6	 41	 :	 29
	 Auswärts	 21	 1	 5	 15	 19	 :	 60
	 Gesamt	 42	 9	 12	 21	 60	 :	 89

2. Bundesliga	 Heim	 2	 0	 2	 0	 1	 :	 1
	 Auswärts	 2	 0	 1	 1	 3	 :	 4
	 Gesamt	 4	 0	 3	 1	 4	 :	 5
									       
Gesamtbilanz	 Heim	 22	 8	 8	 6	 41	 :	 29
	 Auswärts	 23	 1	 6	 16	 22	 :	 64
	 Gesamt	 46	 9	 15	 22	 64	 :	 94
									       
DFB-Pokal	 Heim	 3	 1	 0	 2	 3	 :	 4
	 Auswärts	 0	 0	 0	 0	 0	 :	 0
	 Gesamt	 3	 1	 0	 2	 3	 :	 4

1:2 ( 1:1)
0:1 THOMAS ALLOFS (2.)

1:1 HARALD KARGER (38.)
1:2GERD ZEWE (82.)

  ZUSCHAUER: 17.000
  SCHIEDSRICHTER: PETER GABOR (BERLIN)

WALDSTADION, FRANKFURT
BUNDESLIGA SAISON 1979/1980, 19. SPIELTAG, 26. JANUAR 1980

EINTRACHT FRANKFURT
FORTUNA D SSELDORF

  EINTRACHT FRANKFURT:
KLAUS FUNK
HELMUT MÜLLER
WILLI NEUBERGER
KARL-HEINZ „CHARLY“ KÖRBEL
HORST EHRMANTRAUT (79. FRED SCHAUB)
WERNER LORANT
JÜRGEN GRABOWSKI
HARALD KARGER
RONALD „RONNY“ BORCHERS
BERND HÖLZENBEIN
BUM-KUN CHA

TRAINER: FRIEDEL RAUSCH

  FORTUNA DÜSSELDORF:
HORST DREHER

GERD ZEWE
EGON KÖHNEN

HEINER BALTES
HANS-GÜNTER BRUNS

SEPP WEIKL
RUDI BOMMER

RÜDIGER WENZEL
RALF DUSEND

THOMAS ALLOFS
KLAUS ALLOFS

TRAINER: OTTO REHHAGEL



* Für rezeptpflichtige Arzneimittel und Bücher gelten einheitliche Abgabepreise.
** Vom Hersteller für den Fall der Abrechnung mit der Krankenkasse gegenüber der IFA GmbH (Lauertaxe) angegebener einheitlicher Apothekenverkaufspreis.

Gültig bis 31.12.2012 solange der Vorrat reicht und ausschließlich im Onlineshop auf www.easyapotheke.de
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Keine Haftung für Druckfehler. Abbildung ähnlich. AVPs entsprechen dem aktuellen Stand bei Druckschluss. 

Unsere 11 bringen Sie 
fi t durch die Saison! 
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7,48 €
Wirkstoff: Diclofenac

AVP** 13,90 €
120g Gel

VOLTAREN 
Schmerzgel

57,61 €AVP** 87,49 €
120 Stück

GINGIUM intens

6,31 €AVP** 9,45 €
20 Stück

SINUPRET forte

AVP** 9,97 € 5,29 €

Wirkstoffe: Paracetamol,
Dextromethorphan, Doxylamin, Ephedrin
90 ml Saft

WICK MediNait 
Erkältungssaft

8,58 €
Wirkstoffe: Paracetamol, Phenylephrinhydrochlorid,
Dextromethorphanhydrobromid

AVP** 12,89 €
12 Stück

CETEBE Antigrippal 
Erkält.Trunk forte, Granulat

4,37 €
Wirkstoff: Ambroxol hydrochlorid

AVP** 6,75 €
100 ml Saft

MUCOSOLVAN 
Saft 30 mg/5 ml

6,41 €
Wirkstoffe: Acetylsalicylsäure und Vitamin C

AVP** 9,60 €
20 Stück

ASPIRIN plus C 
Orange Brausetabletten

6,24 €
Wirkstoff: Cayennepfefferdickextrakt
2 Stück

HANSAPLAST 
med ABC Waerme Pfl aster
Capsicum

22,64 €
Wirkstoff: Nicotin-Polacrilin

AVP** 30,97 €
105 Stück

NICORETTE 2 mg 
Freshmint Kaugummi

49,61 €

Wirkstoffe: Vitamine, Spurenelemente, 
Omega-3, Mineralstoffe

AVP** 60,95 €
30 Trinkampullen

ORTHOMOL
Immun Trinkfl äschchen

12,76 €
pfl anzlichen Wirkstoffe

AVP** 18,20 €
50 ml Flüssigkeit

IBEROGAST
fl üssig

Alle Angebote fi nden Sie auf www.easyapotheke.de

-34,0%

-46,2%

-33,2%

-29,9%-46,9%

-26,9% ORTHOMOL
-18,0%

-35,3%
CETEBE Antigrippal 

-33,4%

-33,2%



WIR DRÜCKEN DER FORTUNA  
DIE DAUMEN FÜR DIE ERSTE LIGA!

*Gültig für alle SEAT Modelle außer SEAT Mii. Bezogen auf die jeweilige unverbindliche Preisempfehlung der SEAT Deutschland GmbH, zzgl. Überführungskosten.  
Rechenbeispiel für den SEAT Ibiza SC Reference Viva 1,2 12V 51 kW, Fahrzeugpreis 12.950,00 ¤, minus 18,95% Nachlass = 2.454,03 ¤, Zwischensumme 10.495,97 ¤, plus Überführung 745,00 ¤, Endpreis 11.240,97 ¤. 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 7,1, außerorts 4,4, kombiniert 5,4. CO2-Emissionswerte (g/km): kombiniert 125. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Herzogstraße 75–77, 40215 Düsseldorf
Tel. (02 11) 93 88 87-0, info@auto-josten.de

Hans-Martin-Schleyer-Straße 2, 41564 Kaarst
Tel. (02131) 660570, Kaarst@auto-josten.de

www.auto-josten.de

Autozentrum Josten e.K.
Inh. Michael Josten

Niederstraße 7, 40789 Monheim
Tel. (02173) 10 949 -0, Monheim@auto-josten.de

WIR DRÜCKEN DER FORTUNA  
DIE DAUMEN FÜR DIE ERSTE LIGA!

18,95% auf alle  
SEAT Modelle*
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FANNEWS

Eine klassische Szene, wie 
man sie schon häufig 
am Trainingsgelände im 

Arena-Sportpark beobachten 
konnte. Fortunas Chefcoach 
Norbert Meier kommt aus der 
Kabine und bittet „Eddy“ um 
Lakritz.  „Wenn, dann gibt 
es eine ganze Tüte. Ich hole 
eben was aus dem Auto“, sagt 
der F95-Fan und schlendert zu 
seinem Fahrzeug. Aber „Eddy“ 
ist nicht nur „Lakritz-Lieferant“ 
des Trainers, er kümmert sich 
auch um die Spieler. Ein Anruf 
von Mannschaftsbetreuer Aleks 
Spengler genügt:  „Wir brau-

chen nur Ladegeräte fürs iPhone. 
Kannst du da was machen?“ Für 
„Eddy“ alles kein Problem, er 
besorgt drei neue Ladegeräte zu 
einem guten Preis. Natürlich ist 
nach dem Training auch immer 
ein Pläuschchen mit einem der 
Profis drin. „‘Eddy‘ kenne ich 
schon seit langer Zeit“, betont 
Axel Bellinghausen.  „Er war 
schon in der damaligen Oberli-
ga-Saison hier mit Leib und See-
le bei der Sache. Der Kerl steckt 
so viel Herzblut in die Fortuna 
und ist überall mit dabei.“ Seit 
1962 unterstützt Hoyer „seine“ 
Fortuna, wo er nur kann.  
„Man kann schon sagen, dass 
Fortuna für mich eine Sucht ist“, 
sagt er voller Stolz.
Sogar seinen Dartclub hat er 
nach Fortuna benannt, die Heim-
spiele werden selbstverständ-

lich in der Bar95 am Flinger 
Broich ausgetragen. Zu einem 
Liga-Spiel seines Dart-Teams 
überraschte ihn Spengler, und 
zwar mit seinen beiden Lieb-
lingsspielern früherer Tage im 
Gepäck: Dirk Michels und Kri-
stian Zedi.  „Das ist ja klasse, 
dass wir uns mal wieder sehen“, 
freute sich „Eddy“ in seiner 
gewohnt lockeren Art. Michels 
und Zedi brachten ihm darüber 
hinaus Fortuna-Dartpfeile und 
ein neues Poloshirt mit.  „Er 
hat es sich verdient. Er hat uns 
so lange unterstützt. Da ist es 
doch klar, dass wir mal etwas 
zurückgeben“, erklärte Michels 
seinen Besuch. Die Reaktion von 
„Eddy“ war nicht anders zu er-
warten:  „Ich weiß gar nicht, 
was ich sagen soll. Fortuna ist 
immer in meinem Herzen.“

„Eddy“ Hoyer ist der LIGA Total! Superfan

Wer im näheren Umfeld zur Fortuna steht, kennt auch Eduard Hoyer. Von allen nur „Eddy“ gerufen pflegt er nicht nur einen 
engen Kontakt zu Trainer Norbert Meier und der Mannschaft, sondern ist auch bei anderen Fans und Pressevertretern, die 
über die Fortuna berichten, sehr beliebt. Nun wurde er von LIGA total! überrascht, der Sender machte ihn zum „Superfan“.

„Fortuna ist immer in meinem Herzen“

www.youtube.com/
watch?v=DQCdPlH69MY
Hier geht es direkt zum Video:



Ihre familienfreundliche Praxisklinik in Düsseldorf

Ihr ZAhNÄrZte-teAm – KOmPeteNZ mIt herZ
Dr. Ph. Dann, Dr. I. Jolk, Zahnarzt A. Frimmersdorf, Dr. T. Schmitt, Dr. E. Julius, 
Dr. S. Plogmann, Zahnärztin J. Miesen, Zahnarzt D. Palliparambil, Zahnärztin V. Mayer, Zahnärztin V. Gaydoul

Behandlung von Angstpatienten

Zentrum für Implantologie
Zentrum für Kieferorthopädie
Zentrum für Prophylaxe
rostocker Straße 18
40595 Düsseldorf
telefon 02 11 - 70 58 58
www.apollonia-praxisklinik.de



Fortuna Düsseldorf
vs.

SG Eintracht Frankfurt
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Ariane Bruch
Bruch Freizeitpark GmbH

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Björn Becker
Awista GmbH

Sascha Beumer
RA Beumer & Tappert

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Michael Brechter
Agentur Michael Brechter

Michael Breitkopf
JKP GmbH 

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Hans Brüggen
Bedachungen Brüggen

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Carsten Colter
Colter GmbH

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

C. De Luca
La Brisella

Daniel Dal-Ben 
tafelspitz1876

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Sascha Dücker
Opernsänger & Produzent

Dr. Reinhold Ernst
Rechtsanwalt

Frank Faber
Adelbert Moll GmbH

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Manfred Gerken
Gerken GmbH

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Jan Sönke Eckel 
Neuss-Düsseld. Häfen GmbH 

Dirk Elbers
Oberbürgermeister

Thomas Engmann
Imtech Deutschland GmbH

Eduard Fischer
BMW Niederlassung Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Andreas Goßmann
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Ralf Gröning 
Rölfs WP Partner AG

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Jörg Hemmann
Steuerberater

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Joachim Hunold
Air Berlin

Dr. Dirk Kall
Aufsichtsratvorsitzender

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Peter Kapfer
Schlösser Brauerei GmbH

Dr. med Ulrich Keil Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Manfred Kiel
Geschäftsführer GSC

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Alexander Kleine
Clemens Kleine Unternehmensgruppe

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

PROMI-TIPP
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1.	 Frank Faber	 2:0	 8
2.	 Dr. Ralf Hausweiler	 3:1	 7
3.	 Christian Diedrich	 2:0	 6
	 Dr.med. Ulrich  Keil	 2:1	 6
	 Alexander Kleine	 0:0	 6
	 Horst Klosterkemper	 1:1	 6
	 Erwin Schierle	 1:0	 6
	 Nicola Stratmann	 2:1	 6
	 Hermann Tecklenburg	 0:0	 6
4.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 5
	 Björn Becker	 2:1	 5
	 Sascha Beumer	 1:0	 5
	 C. De Luca	 2:0	 5
	 Ralf Gröning	 1:1	 5
	 Heinz Hessling	 1:1	 5
	 Axel Pollheim	 2:1	 5
	 Guiseppe Saitta	 1:0	 5
	 Frank Tölle	 2:0	 5
	 Dieter vom Dorff	 2:1	 5
5.	 Ariane Bruch	 3:0	 4
	 Hans Brüggen	 2:2	 4
	 Michael Dahmen	 1:0	 4
	 Werner Matthias Dornscheidt	 1:1	 4
	 Dirk Gatzen	 2:1	 4
	 Winfrid Hanssmann	 1:0	 4
	 Jörg Hemmann	 1:0	 4
	 Primo Lopez	 2:1	 4
	 Gerrit Mallock	 2:1	 4
	 Mikhail Ponomarev	 1:0	 4
	 Michael Schnitzler	 4:1	 4
	 Jürgen Vogt	 2:2	 4
6.	 Hans Brandenburg	 1:0	 3
	 Robert Cao	 2:1	 3
	 Sönke Eckel	 2:1	 3
	 Dr. Reinhold Ernst	 1:1	 3
	 Andreas Goßmann	 1:1	 3
	 Josef Hinkel	 3:1	 3
	 Joachim Hunold	 2:1	 3
	 Dr. Dirk Kall 	 2:1	 3
	 Matthias Mauritz	 1:0	 3
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 3:1	 3
	 Michael Naseband	 2:0	 3
	 Hans Noack	 1:1	 3
	 Friedrich W. Rogge	 2:1	 3
	 Marlies Smeets	 2:0	 3
	 Peter Verhülsdonk	 1:0	 3
	 Albrecht Woeste	 2:0	 3
	 Bernhard Zamek	 1:0	 3
	 Hans-Jörg Zech	 3:0	 3
7.	 Michael Brechter	 3:0	 2
	 Georg Broich	 4:1	 2
	 Rainer Cox	 3:1	 2
	 Daniel Dal-Ben	 2:0	 2
	 Thomas Engmann	 3:1	 2
	 Herbert Goll	 2:1	 2
	 Uwe Gossmann	 1:1	 2
	 Michael  Hanné	 2:0	 2
	 Heiner Kamps	 2:2	 2
	 Peter Kapfer	 3:1	 2
	 Manfred Kiel	 1:0	 2
	 Kiyoshi Koinuma	 2:0	 2
	 Andreas Krause	 2:1	 2
	 Guido Melcher	 1:0	 2
	 Lutz Meurer	 1:0	 2
	 Klaus-Peter Müller	 2:2	 2
	 Manfred Rieger	 2:0	 2
	 Dieter Friedrich Ruß	 2:0	 2
	 Daniel Sauerzapf	 1:1	 2
	 Ralf Schneider	 3:0	 2
	 Peter Terbuyken	 2:1	 2
	 Thomas Timmermanns	 1:1	 2
	 Georges Vasiliadis	 2:1	 2
8.	 Michael Breitkopf	 3:0	 1
	 Carsten Colter	 1:0	 1
	 Sascha Dücker	 2:1	 1
	 Dirk Elbers	 2:1	 1
	 Eduard Fischer	 2:1	 1
	 Kay Fremdling	 0:2	 1
	 Manfred Gerken	 2:0	 1
	 Herbert Göritz	 2:0	 1
	 Alexander Keuter	 2:1	 1
	 Michael Keuter	 1:0	 1
	 Klaus  Klar	 2:1	 1
	 Hans-Norbert Nolte	 2:0	 1
	 Rainer Pennekamp	 1:0	 1
9.	 Michael Müller	 2:1	 0

  Eigentlich gönnt die Fortuna den Teilnehmern am Promi-Tipp nur das Beste, aber dass Spitzenreiter Frank 
Faber (Adelbert Moll GmbH) beim letzten Heimspiel leer ausging, hatte man ihm schon im Vorfeld gewünscht, 
denn er sagte eine Niederlage gegen den Hamburger SV voraus. Dafür gab es insgesamt sieben Leute, die 
sich über drei Punkte freuen durften, weil sie mit einem 2:0-Erfolg für „Lumpi“ und Co. gerechnet hatten. Für 
Dr. Ralf Hausweiler (Vorstand SDZ) hatte das entscheidende Folgen: Er hat sich nun auf den zweiten Rang 
vorgeschoben und ist erster Verfolger von Faber. Wenn man sich die Vorhersagen für die Partie gegen Eintracht 
Frankfurt von den Personen anschaut, die im Tippspiel weit vorne mit dabei sind, kann man frohen Mutes auf 
den Freitagabend schauen.

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Horst Klosterkemper
Dr. h.c.

Kiyoshi Koinuma
Japanischer Generalkonsul

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Gerrit Mallock
TR Plus Gebäudereinigung

Matthias Mauritz
Ex-Nationalspieler F95

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Lutz Meurer
Heilpraktiker

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Naseband
Schauspieler

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Mikhail Ponomarev
Energy Consulting Deutschland GmbH

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Dieter Friedr. Ruß
HAUSMANN BAUREGIE und Beratung GmbH

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Daniel Sauerzapf
Credit Suisse 

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Frank Tölle
Signa Property Funds

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Georges Vasiliadis
Imagini

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Bernhard Zamek
Bernhard Zamek GmbH und Co. KG

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Manfred Rieger
Zur Pferdetränke am Staufenplatz

PROMI-TIPP
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Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

E-Bike  Kompetenz - ZentrumE-Bike  Kompetenz - Zentrum

www.sparkassendirekt.de

Die Autowerkstatt
Ronsdorfer Str. 127 • Düsseldorf

CLUB 95
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Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

www.jaeger-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   1 20.08.2012   15:45:21

CLUB 95
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Niederlassung Düsseldorf

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373

CLUB 95
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

SK  m e d i e n c o n s u l t

Autozentrum
     Hilden

AutozentrumHilden.de

www.vpt-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   2 20.08.2012   15:45:21

CLUB 95
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Hier zu Hause.

www.karlebelbau.de

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

M.Höhner
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SPORT
GRATIS
BIS 2013
*Bei Abschluss einer Mitgliedschaft

HealthCity DD Oberkassel I Am Seestern I Tel: 0211 520 65 80
HealthCity DD Gerresheim I im CosmoSports I Tel: 0211 528 50 30
HealthCity Neuss I Parisstr. 110 I Tel: 02131 402 620
HealthCity Kaarst I Friedrich-Krupp-Str. 10 I Tel: 02131 204 260

FITNESS
KURSE & TRX
POWER PLATES
KINESIS
PERSONAL
TRAINING
WELLNESS
LESMILLS & ZUMBA 
KIDS CLUB
u.v.m.

*

*Exklusiv für F95 Mitglieder, bei Abschluss einer Mitgliedschaft bei HealthCity

Jetzt starten und bis Januar 2013 
kostenlos bei HealthCity trainieren.
Nur mit F95 Mitgliedsausweis!

EXKLUSIV FÜR FORTUNA MITGLIEDER
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2. MANNSCHAFT

Die Fortunen waren in 
den vergangenen Jahren 
mehrfach auf die Gäste 

aus Köln getroffen, allerdings 
firmierten diese damals noch als 
SC Brück und später Preußen 
Köln. Ein Wiedersehen gab es 
mit zwei Spielern, die eine starke 
Verbindung zur Zwoten haben: 
Ivan Pusic, der mehrere Jahre 
als Torjäger für die Zwote und 
auch die Erste Mannschaft der 
Fortuna gespielt hat, und Ercan 
Aydogmus, der die Fortunen auf 
der Gegnerseite seit vielen Jah-
ren und, nach dem SV Straelen, 
VfB Hamborn 07, Bonner SC 
sowie den SF Lotte, inzwischen 
mit dem fünften Verein durch 
die Verbands-, Ober-, NRW- und 
nun Regionalliga begleitet.
Der verletzungsbedingte Spieler-
schwund bei der BL-Mannschaft 
der Fortuna ist mittlerweile auch 
bei der Zwoten angekommen. 
Nicht nur lief gegen die Köl-
ner das erste Mal kein Spieler 
aus dem Anschlusskader auf, 
sondern Taskin Aksoy musste 
mit dem für das Bundesligas-
piel bei Borussia Dortmund zur 
Lizenzmannschaft abgestellten 
Abwehrspieler Evans Nyarko 
auch auf einen Leistungsträger 
aus dem regulären Zwote-Kader 
verzichten. Dadurch bekamen 
Justin Walker, Pascal Schmitz, 

Robert Norf und in der zwei-
ten Halbzeit Taiki Hirooka die 
Chance, das erste Mal über 
eine längere Distanz spielen zu 
können. Man kann konstatieren, 
dass die genannten Spieler ihre 
Aufstellung mit einer sehr guten 
Leistung mehr als gerechtfertigt 
haben.
Die Flingeraner begannen of-
fensiv und gingen durch Tugrul 
Erat, der eine Kombination über 
Robert Norf und David Machnik 
mit einem Flachschuss ins lange 
untere Toreck abschloss, bereits 
früh in Führung. Die Mann-
schaft setzte nach und es entwi-
ckelte sich ein unterhaltsames 
Spiel, bei dem kein Unterschied 
zwischen Tabellenführer und Ta-
bellenschlusslicht zu erkennen 
war und die Fortunen immer 
mehr die Oberhand gewannen. 
Wieder einmal war es dann 
ein individueller Fehler, der 
die Fortunen zurückwarf. Eine 
Flanke von Cataldo Cozza in 
den Strafraum der Fortunen war 
von Zwote-Keeper Tim Boss 
fast schon unschädlich gemacht 
worden, als Jeron Hazaimeh ihm 
mit einem eigenen Rettungsver-
such den Ball vor den Händen 
wegspitzelte, holprig nach vorne 
abwehrte und Fatih Candan vor 
die Füße spielte. Dieser nahm 
das Geschenk dankend an und 
hämmerte die Kugel aus kur-
zer Distanz ins Tor. Bereits im 
Gegenzug hatte Tugrul Erat die 
Chance zur erneuten Führung, 
aber  FC-Torwart Maurice 
Gillen konnte seinen Schuss 
mit dem Fuß noch abwehren. 
In der 29. Minute spielte Jules 
Schwadorf mustergültig auf Da-
vid Machnik, der den Ball aber 
über die Querlatte schoss. Ein 
Abstimmungsfehler in der neu 
formierten Innenverteidigung 
der Fortunen führte zum un-
glücklichen Rückstand. Sascha 
Eichmeier flankte von rechts und 
Aziz Bouhaddouz konnte den 
Ball ungehindert mit dem Kopf 
zur Gästeführung verwandeln.
Die erste Chance hatten die 
Fortunen fünf Minuten nach 

Wiederanpfiff. Der für Jeron 
Hazaimeh in der Halbzeitpause 
eingewechselte Taiki Hirooka 
bediente Alexander Nandzik, 
dessen Schuss der FC-Keeper 
aber gerade noch zur Ecke 
klären konnte. Die Fortunen 
spielten mit viel Herz und wa-
ren den Gästen, mit Ausnahme 
einer gewissen Abgezocktheit, 
in allen Belangen nicht nur 
ebenbürtig, sondern überlegen. 
Alexander Nandzik und Jörn 
Zimmermann, die sich seit Wo-
chen durch stabile Leistungen 
in der Außenverteidigung aus-
zeichnen, arbeiteten viel nach 
vorne und leiteten immer wieder 
gute Angriffe ein, die leider ohne 
erfolgreichen Abschluss blieben. 
Die Gäste kamen zu keiner nen-
nenswerten Torchance mehr, 
und auch Ercan „gegen uns 
trifft er immer“ Aydogmus blieb 
dieses Mal ohne Torerfolg. Der 
etwas übermotiviert agierende 
Jules Schwadorf wurde in der 
52. Minute wegen wiederholten 
Foulspiels mit Gelb-Rot vom 
Platz geschickt, aber auch in 
Unterzahl  blieb die Zwote bis 
zum Schlusspfiff die bessere 
Mannschaft, die es aber einmal 
mehr versäumte, ihre Leistung 
durch Tore und einen dreifachen 
Punktgewinn zu krönen. 

 FC-Trainer Wolfgang 
Jerat: „Mir fällt ein Stein vom 
Herzen. Fußball ist manchmal 
wie Steineklopfen. Man muss 
arbeiten, arbeiten und nochmals 
arbeiten, wenn man in einer Pha-
se steckt, wie wir gerade. Die 
Düsseldorfer hatten einen Plan 
und haben gezeigt, dass sie trotz 
ihres Tabellenplatzes schnell 
und gefährlich sind. Aber wir 
konnten, nach deren Führung, 
im Kollektiv alle ihre späteren 
Chancen vereiteln. Dass wir 
nach diesem Sieg wieder Ta-
bellenführer sind, ist zwar nur 
eine Momentaufnahme, die dem 
Team aber neues Selbstbewusst-
sein gibt.“

 Zwote-Trainer Taskin 
Aksoy: „Schade. Ich möchte 
meiner Mannschaft an dieser 
Stelle ein großes Kompliment 
für ihre Leistung aussprechen. 
Wir hatten einen Plan und haben 
gute Chancen herausgespielt. 
Vereitelt wurde unser Plan nur 
durch zwei dumme Fehler in der 
Abwehr. Selbst in Unterzahl war 
kein Unterschied zwischen bei-
den Mannschaften zu erkennen. 
Wir lassen uns aber nicht entmu-
tigen!“ (RR)

Fortuna Düsseldorf II unterliegt Viktoria Köln mit 1:2

Im zweiten Spiel der Englischen Woche in der Regionalliga West musste sich die Zwote trotz einer auch in Unterzahl 
starken Leistung dem Tabellenführer und ambitionierten Aufstiegskandidaten FC Viktoria Köln knapp geschlagen geben. 
Nach dem Schlusspfiff war auf Seiten der Düsseldorfer, unabhängig von den einzelnen Personen, das am häufigsten 
gehörte Fazit: „Schade!“

Starke Leistung wird nicht belohnt

1:2( 1:2) 
1:0 ERAT (8.)

1:1 CANDAN (22.)
1:2 BOUHADDOUZ (35.)

  GELBE KARTEN: RODRIGUEZ DIAZ / PUSIC, SINKALA 
   GELB-ROTE KARTE: SCHWADORF (61., WDH. FOULSPIEL)

  ZUSCHAUER: 150       SCHIEDSRICHTER: ANDREAS STEFFENS (MECHERNICH)

FLINGER BROICH, DÜSSELDORF

REGIONALLIGA WEST · SAISON 2012/2013
18. SPIELTAG · 27.11.12 · 19:00 UHR

FORTUNA D SSELDORF II
 FC Viktoria K ln  F95 II:

BOSS
ERAT (84. HOFRATH)
HAZAIMEH (46. HIROOKA)
ZIMMERMANN
NANDZIK
MICHALSKY
WALKER (77. RODRIGUEZ DIAZ)
MACHNIK
SCHWADORF
SCHMITZ
NORF

  VIKTORIA:
GILLEN

OZZA
KUKIELKA

TSCHUMAKOW
EICHMEIER

SINKALA
PUSIC (90. VOIGT)

FEDERICO (72. GLOWACZ)
CANDAN

BOUHADDOUZ (82. DAHMANI) 
AYDOGMUS

Tugrul Erat (re.) und Sebastian Michalsky 
freuten sich über den Führungstreffer gegen 
Viktoria Köln, am Ende mussten sie dennoch eine 
1:2-Niederlage einstecken.
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TRIATHLON

In Goch am Niederrhein le-
ben die beiden Geschwister 
mit ihrer Familie und besu-

chen dort das städtische Gym-

nasium. Doch für Fortunas Tri-
athlon-Abteilung ist ihnen kein 
Weg zu weit. Betreut und chauf-
fiert von Papa Peter nehmen sie 
immer wieder im F95-Dress an 
den verschiedensten Veranstal-
tungen teil – erfolgreich wohl-
gemerkt. So liest sich die Sie-
gerliste beim 13-jährigen Luca 
und seiner drei Jahre jüngeren 
Schwester Sophie fast identisch: 
Zahlreiche Kreismeistertitel, 
Bezirksmeister, NRW-Meister, 
Siege bei diversen Volksläufen 
und Laufserien. Dazu kommen 
noch unzählige Rekorde, die 
sie in den unterschiedlichen 
Altersklassen und Disziplinen 
aufgestellt haben. Luca sagt 
selbst über seine Begeisterung 
für diesen Extremsport:  “Ich 
mache Triathlon, weil es mich 
fasziniert für drei unterschied-
liche Sportarten zu trainieren, 
die richtige Balance mit Schule 
und Freizeit zu finden und in 

allen drei Sportarten trotz der 
großen Konkurrenz vorne zu 
sein.“ Auch Schwester Sophie 
bestätigt voller Begeisterung: 

 „Ich mache Triathlon, weil 
es mir Spaß macht: Das Trai-
ning, der Wettkampf und vor 
allem die Siegerehrung!“ Wer 
möchte da widersprechen!
So gewann sie Anfang des Jah-
res kurz nach ihrem zehnten 
Geburtstag beim Dinslakener 
Citylauf in einer mehr als re-
spektablen Zeit von 41 Minuten 
und 59 Sekunden – allerdings in 
der Altersklasse U 18! Bruder 
Luca ist nicht minder erfolgreich 
– beispielsweise bei seinen bei-
den Landesmeistertiteln im „Du-
athlon“ oder im „Swim & Run“.
Das alles selbstverständlich auf 
der Strecke und bei der anschlie-
ßenden Siegerehrung im rot-wei-
ßen Outfit. Denn die Liebe zum 
Verein sitzt bei ihm mindestens 
so tief wie seine Leidenschaft 

für seinen Lieblingssport:  
„Für Fortuna fahre ich überall 
hin. Ich war in Paderborn, Fürth, 
Mainz… und 2020 bin ich dann 
hoffentlich auf Hawaii!“ Freilich 
nicht am Ball, sondern um beim 
berühmten Ironman den Doppel-
sieg zu feiern – mit Schwester 
Sophie und dem Fortuna-Logo 
auf der Brust. Dies ist sein per-
sönliches und langfristiges Ziel! 
Und Sophie sagt voller Enthusi-
asmus:  „Wir sind Fortuna, 
wir können alles... sogar Tri-
athlon!“. Ihr größter Traum ist 
neben den sportlichen Erfolgen 
einmal ein Treffen mit ihrem 
Idol bei den Rot-Weißen, dem 
Dänen Ken Ilsø.
Auch Bruder Luca träumt:  
„Ein Spiel auf der Bank verfol-
gen, ein Trikot von Lumpi oder 
eine Ausdauereinheit mit der 
Mannschaft!“ Wer dann wohl 
nach zehn Kilometern die Nase 
vorn hat?

Fortuna hat zwei große Nachwuchstalente

Viele Kinder in ihrem Alter fahren gerne mit dem Fahrrad, schwimmen in ihrer Freizeit und natürlich im Urlaub oder lau-
fen und bewegen sich überhaupt sehr gerne. Aber alles zusammen? Es geht und zwar geht es sehr gut! Denn Luca und 
Sophie Fröhling begeistern sich seit einiger Zeit für diesen Sport, haben sie doch diese drei Disziplinen gleichermaßen 
für sich entdeckt und sind die Entdeckungen in Fortunas Triathlon-Abteilung. Regelmäßig erzielen sie Top-Ergebnisse!

Schwimmen, Radfahren
und Laufen auf höchstem Niveau

Luca Fröhling Sophie Fröhling

Luca Fröhling im Wettkampf.

Geboren: 27.02.2002                                                                    

Wohnort: 47574 Goch 

Schulische Laufbahn:
Gymnasium Goch, Klasse 5

Vereine:
Schwimmen: TV Goch
Leichtathletik: VFB Alemannia Pfalzdorf
Triathlon und Sonderveranstaltungen:  
Fortuna Düsseldorf Triathlon 

Sportliche Erfolge:     	
Schwimmen: Unzählige Kreismei-
stertitel, Bezirksmeisterin 2010 
gesamt 5 NRW-Rekorde aufgestellt; 3 
bundesweite Bestzeiten und  20 Rudolph 
Punkte („Weltklasseniveau“) auf 200 m 

Brust - Lieblingslagen: Delphin und Brust  //  Leichtathletik/Laufen: Zahlreiche 
Kreismeistertitel über 800 m , 2000 m und Cross, Unzählige Siege bei Schülerläufen 
und Volksläufen in ihrer Altersklasse, Siege und zweite Plätze bei der Gesamtwertung 
Frauen bei den diversen Läufen    .                       
Bestzeiten aktuell: 5 Km => 20.05 Min; 10 Km=> 41.59 Min
Langfristige Ziele: Traum: mit Fortuna Emblem den Doppel- Sieg auf Hawaii zu feiern
                                         (wie bei den Doppelsiegen in Köln und Dinslaken)

Meine Fortuna: Lieblingsspieler: Ilsø (wegen der blonden Locken), Lumpi, Langeneke
Mein Wünsche an Fortuna: Ein Spiel auf der Bank verfolgen, Trikot Ilsø

Geboren: 30.01.1999                                                                                                                                       
Wohnort: 47574 Goch 
Schulische Laufbahn:
Gymnasium Goch, Klasse 7
Vereine:
Schwimmen: TV Goch
Leichtathletik: VFB Alemannia Pfalzdorf
Triathlon und Sonderveranstaltungen:  
Fortuna Düsseldorf Triathlon 
Sportliche Erfolge:     	
Schwimmen: Unzählige Kreismeister-
titel, zahlreiche Titel und Platzierungen 
bei   Bezirksmeisterschaften, aktuell im 
dritten Jahr im Bezirkskader 
Ruhrgebiet.  - Lieblingslagen: Delphin 
und Brust//  Leichtathletik/Laufen:
Zahlreiche Kreismeistertitel über 1000 m, 
2000 m und Cross, Unzählige Siege bei Schülerläufen und Volksläufen in seiner 
Altersklasse, 3. Platz Nordrheinmeisterschaften 3.000 m am 17.05.2012 in Essen 
(als 13-jähriger hochgemeldet zu den 14-jährigen)
Bestzeiten aktuell: 5 Km => 17.30 Min; 10 Km=> 35.53 Min
Langfristige Ziele: Mit Spaß weiter Erfolg im Sport zu haben. Traum: mit Fortuna 
Emblem den Doppel- Sieg auf Hawaii zu feiern (wie bei den Doppelsiegen in Köln und 
Dinslaken)  //  Meine Fortuna: Weiter möglichst viele Spiele sehen zu können, auch 
auswärts wie dieses Jahr u.a. in Fürth und Paderborn, Klassenerhalt 2012/2013. 
Traum: mit Fortuna durch Europa. Lieblingsspieler: Ilsø, Lumpi, Bodzek, Langeneke

Ein Herz und eine Seele: Luca und Sophie Fröhling aus Fortunas Triathlon-Abteilung.



Dortmund

Paderborn

Wir wünschen der Fortuna eine erfolgreiche 
Saison. Mit vielen Heim- und Auswärtssiegen.
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Aber: Ausgerechnet das 
letzte Aufeinandertref-
fen im Frankenstadion 

entschied die Fortuna am 23. 
November 1997 mit 1:0 für sich. 
Igli Tare erzielte damals den ent-
scheidenden Treffer kurz vor der 
Pause. Die beiden Trainer waren 

damals übrigens auf Nürnberger 
Seite Felix Magath und auf Düs-
seldorfer Uli Maslo. Insgesamt 
wurden die letzten vier Duelle 
mit dem FCN gewonnen. Das 
letzte Mal besiegten die Fortunen 
die Franken mit 2:0 in der 1. Run-
de des DFB-Pokals 1999/2000.
Natürlich sind diese Spiele schon 
seit über zehn Jahren Vergangen-
heit und die Kader beider Vereine 
haben ein komplett verändertes 
Gesicht. Erst vor dieser Saison 
verpflichteten die Nürnberger 
interessante Akteure, die ent-
scheidende Rollen übernehmen 
sollten. Marcos Antonio kam 

von Rapid Bukarest und sollte 
für mehr Stabilität in der Innen-
verteidigung sorgen, absolvierte 
aber nur wenige Minuten in 
der Bundesliga. Anders sieht 
das beim offensiven Trio Timo 
Gebhardt (VfB Stuttgart), Hiros-
hi Kiyotake (Cerezo Osaka) und 

Sebastian Polter (vom VfL Wolfs-
burg ausgeliehen) aus. Vor allem 
Kiyotake konnte nicht zuletzt 
gegen Hoffenheim zeigen, dass 
er eine Menge Potenzial besitzt. 
Außerdem setzte Trainer Dieter 
Hecking seinen Jugendtrend fort 
und verpflichtete Noah Korczow-
ski aus der U 19 vom FC Schalke 
04 und Roussel Ngankam von 
der U 19 von Hertha BSC Berlin.
Eigentlich startete die Saison 
für die Nürnberger nahezu per-
fekt – wenn nicht das ärgerliche 
Ausscheiden in der 1. Runde des 
DFB-Pokals beim TSV Havelse 
(2:3 nach Verlängerung): Zwei 

Auswärtssiege beim Hamburger 
SV (1:0) und Borussia Mönchen-
gladbach (3:2) und einem Remis 
gegen den Deutschen Meister 
Borussia Dortmund (1:1) waren 
direkt Ausrufezeichen. Es folgten 
nur ein einziger Zähler aus den 
nächsten sechs Begegnungen 

und der damit verbundene Ab-
sturz in den Tabellenkeller. Doch 
das nächste Highlight sollte nicht 
lange auf sich warten lassen. 
Gegen den FC Bayern München 
erkämpften sich die Nürnberger 
trotz eines Rückstandes ein 1:1.
Am Mittwoch gewannen die 
„Clubberer“ ihr Heimspiel gegen 
die TSG 1899 Hoffenheim (4:2), 
an diesem Wochenende haben sie 
die schwierige Auswärtsaufgabe 
bei Bayer Leverkusen vor der 
Brust (Samstag, 15.30 Uhr). Zu-
hause drückte vor dem Sieg ge-
gen Hoffenheim in dieser Saison 
bislang ein wenig der Schuh: Le-

diglich die Partie gegen den VfL 
Wolfsburg konnte das Team von 
Hecking im Stadion Nürnberg 
darüber hinaus gewinnen (1:0). 
Dabei fabrizierten sie lediglich 
vier mickrige Törchen. Genauso 
viel wie gegen die TSG in einem 
Spiel.
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VORSCHAU

Der 1. FC Nürnberg scheint wieder gegen den Abstieg zu kämpfen

Reisen nach Nürnberg können eine schöne Sache sein – vor allem, wenn gerade Christkindl-Markt ist, einer der bekann-
testen und schönsten Weihnachtsmärkte deutschlandweit. Auch das Gastspiel der Fortuna kann man mit einem Besuch 
auf dem Weihnachtsmarkt verbinden, steigt das Spiel doch am Samstag, 8. Dezember, um 15.30 Uhr. Doch in der Regel 
war das Frankenland in den letzten Jahrzehnten für die Anhänger des Traditionsvereins aus Flingern tatsächlich nur 
aufgrund der Nürnberger Rostbratwurst eine Reise wert. Die Bilanz von Auswärtsspielen beim FCN ist aus Düsseldor-
fer Sicht nämlich erschreckend: Nur zwei Siege, eine Punkteteilung und 14 Niederlagen.

Ein Remis gegen die 
Bayern als bisheriges 

Highlight der Saison

Weitere Infos zum Auswärtsspiel beim
1. FC Nürnberg:

Samstag, 08.12.2012, 15:30 Uhr
16. Spieltag Saison 12/13

1. FC NÜRNBERG
-

FORTUNA DÜSSELDORF

  Daten zum Verein:
1. FC Nürnberg
Valznerweiherstraße 200
90480 Nürnberg

Tel.: +49 911 940 79 - 100
Fax: +49 911 940 79 - 510

E-Mail: info@fcn.de
Internet: www.fcn.de

  Stadion:
STADION NÜRNBERG
Max-Morlock-Platz 1
90480 Nürnberg 

Zuschauerzahl: 50.000 Plätze

Im Stadion Nürnberg-Stadion möchte die Fortuna erneut auswärts punkten.			                                   Foto:  Eimann at de.wikipedia





 Du konntest in dieser Saison 
noch kein einziges Mal auflaufen. 
Was macht Deine Verletzung?
Nach langer Zeit des Stillstandes 
bin ich nun endlich wieder im 
Aufbautraining. Ich kann jetzt 
auch langsam wieder ans Fuß-
ballspielen denken. Ich war jetzt 
vier Monate komplett raus. Das 
war besonders bitter für mich, 
weil die letzte Saison eigentlich 
richtig gut zu Ende gegangen ist. 
Ich muss weiterhin positiv den-
ken und zusehen, dass ich schnell 
wieder gesund werde und die 
Schambeinentzündung komplett 
verheilt ist.

 Ist schon ein Zeitpunkt in Sicht, 
wann du wieder auflaufen kannst?
Ich werde derzeit in München 
behandelt und es ist angedacht, 
dass ich Mitte Dezember die 
Abschluss-Untersuchung erhalte. 
Bis dahin werde ich die Zeit 
nutzen, um konditionell etwas 
aufzuholen. Dann hoffe ich, dass 
ich zur Rückrunde wieder voll 
angreifen kann.

 Du wirst ja dennoch Eure 
Spiele aufmerksam verfolgen. Ihr 
seid richtig gut aus den Startlö-
chern gekommen, habt aber zu-
letzt drei Mal in Folge verloren. 
Wie bewertest du den bisherigen 
Saisonverlauf?
Man muss bei allem zunächst 
einmal berücksichtigen, dass wir 
noch kein einziges Mal mit un-
serer eigentlichen Stammformati-
on aufgelaufen sind. Davon sind 
sicherlich auch andere Vereine 
betroffen, aber diese können es 
dadurch kompensieren, dass sie 
einen breiteren Kader haben. Bei 
uns ist es so, dass einige Jungs 
ausgefallen sind, die Stamm-
spieler-Potenzial haben. Dadurch 
schwinden auch die Kräfte bei 
denen, die jetzt die ganze Zeit 
aufgelaufen sind. Daher kommen 
momentan auch die Schwan-

kungen. Auch in den letzten drei 
Spielen, die wir verloren haben, 
waren wir keineswegs klar un-
terlegen. Gegen 1860 München 
waren wir eigentlich das bessere 
Team, hatten aber das Quäntchen 
Glück nicht auf unserer Seite. 
Wir sind dennoch auf einem gu-
ten Weg. Ich hoffe, dass wir uns 
am Ende keine großen Sorgen um 
den Abstieg machen müssen.

 Ist der Klassenerhalt auch in 
dieser Saison wieder Euer Ziel?
Ich denke schon. Der Verein ist 
in den letzten Jahren immer mit 
dieser Zielsetzung in die Spielzeit 
gegangen. Der Trainer hat aber 
auch gefordert, dass wir am Ende 
so hoch platziert sind, wie es 
eben geht. Er guckt eben immer 
positiv nach vorne und mit dieser 
Haltung sind wir bisher auch gut 
gefahren. Wir wollen uns wei-
ter entwickeln und eine Menge 
Punkte sammeln.

 Wie ist es für den FSV in der 
Stadt im Schatten der großen Ein-
tracht zu stehen?
Großer Schatten trifft es ganz gut. 
Es gibt keine Rivalität zwischen 
den beiden Vereinen. Im Ge-
genteil, es ist ein relativ freund-
schaftliches Verhältnis zwischen 
den Clubs. Man merkt aber auch 
in der Stadt, dass die Eintracht 
alles im Griff hat. Das sieht man 
doch alleine am Zuschauer-Zu-
spruch. Wir machen jährlich klei-
ne Schritte nach vorne, aber das 
Potenzial, das die Eintracht hat, 
haben wir bei weitem nicht. Das 
muss man einfach neidlos aner-
kennen. Es ist eben auch schwie-
rig, zu bestehen, wenn man einen 
so traditionsreichen Club in der 
Stadt hat. Der FSV hat sich daher 
auch auf die Fahnen geschrieben, 
ein Familienverein zu sein.

 Im Sommer 2011 hast Du die 
Fortuna verlassen und bist nach 

Aus der eigenen U 19 kam Marcel Gaus, als er 2008 in den 
Profi-Kader der Fortuna wechselte. Es folgten drei Jahre, 
in denen er die ersten Schritte im Seniorenbereich mach-
te. In der ersten Saison in Liga drei nur mit Kurzeinsätzen 
ausgestattet wurde er eine Klasse höher zu einem wichti-
gen Faktor im Folgejahr. Insgesamt war er an acht Düssel-
dorfer Treffern in der 2. Bundesliga beteiligt – beachtlich 
für einen jungen Kicker. 2011 wechselte er in die Banken-
metropole Frankfurt, wo er für den FSV aufläuft. Über 
seine derzeitige Entwicklung, seinen Abschied aus Düs-
seldorf und den großen Stadt-Nachbarn Eintracht spricht 
Gaus im Interview mit „Fortuna Aktuell“.

„Ich hoffe
natürlich, dass 
Düsseldorf 
gewinnt“

Wie ist es eigentlich in
Frankfurt, Marcel Gaus?

WIE IST ES EIGENTLICH ...
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Frankfurt gegangen. Mit was für 
Gefühlen hast Du die Fortuna da-
mals verlassen und wie denkst Du 
jetzt darüber?
Dass ich damals bei der Fortuna 
suspendiert wurde, war für mich 
als junger Spieler eine ganz neue 
Erfahrung. Aber auch daraus 
habe ich eine Menge gelernt. Ich 
würde nämlich im Nachhinein 
einige Dinge anders machen. Ich 
war sicherlich im ersten Moment 
ein bisschen enttäuscht. Aber in 
erster Linie bin ich der Fortuna 
unheimlich dankbar, dass ich 
dort die Chance erhalten habe, 
Fußball-Profi zu werden. Es ist 
kein einziger negativer Gedanke, 
wenn ich jetzt an die Zeit in Düs-
seldorf zurückdenke.

 Hast Du Dich über den Aufstieg 
freuen können oder war Wehmut 
dabei?
Ich habe mich sehr für den Ver-
ein gefreut, weil er einfach in die 
Bundesliga gehört. In Frankfurt 
habe ich, gerade als es in der 
Rückrunde der letzten Saison 
nicht so gut für die Fortuna lief, 
immer noch Wetten auf den Auf-
stieg abgeschlossen. Ich habe 
schon daran geglaubt, dass die 
Jungs es schaffen, weil auch der 
Faktor Fans eine wichtige Rolle 
gespielt hat. Und die Unterstüt-
zung in Düsseldorf ist einfach 
fantastisch.

 Wie war es eigentlich für Dich, 
in der vergangenen Saison gegen 
die Fortuna aufzulaufen?
In der Hinrunde wurde ich als 
linker Verteidiger eingesetzt. 
Diese Position hat mir nicht so 
gut gelegen. Es war aber auch 
so ein komisches Gefühl, gegen 
seinen Ex-Verein zu spielen. 
Schade, dass wir zwei Mal nichts 
holen konnten. Aber vielleicht 
bekomme ich ja irgendwann noch 
einmal die Möglichkeit, gegen 
Fortuna zu spielen.

 Wie bewertest Du den bishe-
rigen Saisonverlauf der Fortuna?
Ich gucke eigentlich alle Spiele 
der Fortuna, wenn es die Zeit 
zulässt. Natürlich gibt es eine 
Verbundenheit zur Fortuna. Ich 
bin der Meinung, dass die Mann-
schaft sich bislang gut geschla-
gen hat. Es war sicherlich ein 
sehr guter Start, danach wurde es 
ein bisschen schwieriger. Gerade 
der Ausfall von Stelios Malezas 
hat da eine entscheidende Rolle 
gespielt. Malezas bringt für mich 
eine riesige Qualität mit. Es ist 
bei der Fortuna eben auch so, 

dass sie hart für die Punkte kämp-
fen muss. In der Bundesliga gibt 
es nichts geschenkt. Man sollte 
auch berücksichtigen, dass nicht 
immer alles nach Plan läuft und 
die Vereine, die schon jahrelang 
in der Bundesliga vertreten sind, 
ganz andere finanzielle Möglich-
keiten haben. Dennoch ist das 
Team sicherlich dazu in der Lage, 
den Klassenerhalt zu schaffen.

 Muss man Dir überhaupt die 
Frage stellen, was für einen Aus-
gang Du Dir für das Spiel wünschst?
Ich hoffe natürlich, dass Düs-
seldorf gewinnt. Ich habe schon 
in der vergangenen Saison, bei 
dieser Paarung zwei Mal zur For-
tuna gehalten und das wird auch 
diesmal wieder der Fall sein. Mit 
Eintracht habe ich definitiv nichts 
zu tun. Fortuna ist der Verein, 
der mich zum Profi gemacht hat. 
Deshalb sollte man schon ein 
wenig Dankbarkeit zeigen. Ich 
wünsche den Jungs nur das Beste.

 Und neutral betrachtet?
Eintracht spielt als Aufsteiger 
eine außergewöhnlich gute Sai-
son. Ich bekomme es hier auch 
stellenweise mit und kenne den 
einen oder anderen Spieler. Die 
Jungs sind alle sehr bodenstän-
dig. Man hat das Gefühl, dass 
dort etwas entsteht, das auch 
längerfristig erfolgreich sein 
kann. Es wird nicht einfach, für 
die Fortuna etwas zu holen. Aber 
ich könnte mir auch gut ein Un-
entschieden vorstellen.

WIE IST ES EIGENTLICH ...
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Schon im Jahr 2008, damals 
war Marcel Gaus gerade 
einmal 19 Jahre alt, gehörte 
er dem Kader der ersten 
Mannschaft der Fortuna an. 
In seiner ersten Saison bei 
den Profis kam er auf vier 
Kurz-Einsätze. Im Folgejahr 
lief er 19 Mal unter Norbert 
Meier auf und war an sieben 
Treffern beteiligt (vier Tore, 
drei Vorlagen). In seiner 
letzten Spielzeit erzielte er in 
17 Partien ein Tor. Außerdem 
kam der Offensivakteur 20 
Mal für die U 23 zum Einsatz 
und durfte dabei neun Treffer 
bejubeln. 2011 wechselte er 
dann zum FSV Frankfurt, wo 
er direkt Stammspieler wur-
de. 

Marcel Gaus



Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was man über die 
Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn Fragen mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden wird das Wissen auf die Probe gestellt.

Wie viel Fortuna sind Sie?

Thema: SG Eintracht Frankfurt

Frage 1: Am 13. Februar diesen Jah-
res trafen beide Vereine zum letzten 
Mal aufeinander. In einer spannenden 
Partie an einem Montagabend brach-
te Benjamin Köhler die Frankfurter in 
Führung, in der letzten Minute glich 
Jens Langeneke zum 1:1-Endstand aus.
Frage 2: Acht Minuten vor dem Ende 
warf Fortunas Trainer Norbert Meier 
mit dem Wechsel Timo Furuholm für 
Adam Bodzek alles nach vorne. In der 
Schlussminute versuchte der Finne 
an einen langen Ball zu kommen und 
wurde dabei von „Bamba“ Anderson 
festgehalten. Schiedsrichter Dr. Felix 
Brych zeigte schließlich auf den Elfme-
ter-Punkt.
Frage 3: Alexander Meier absolvierte 
bisher 170 Partien in der deutschen 
Eliteklasse. Darüber hinaus bringt er es 
auf 89 Einsätze im Unterhaus.
Frage 4: Genau eine Spielzeit trug 
„Bamba“ Anderson das Trikot mit dem 
F95-Logo auf der Brust. Nach der Sai-
son 2009/10, in der er 32 Mal für die 
Rot-Weißen auflief, wechselte der In-
nenverteidiger zu Borussia Mönchen-
gladbach.
Frage 5: In der Winterpause der Sai-
son 2007/08 wurde Bruno Hübner 
als Sportdirektor beim MSV Duisburg 
vorgestellt. Nach dem Erreichen des 
DFB-Pokalfinales löste er im Mai 2011 
seinen Vertrag auf und wechselte in 
gleicher Funktion zur Eintracht.
Frage 6: Du-Ri Cha wurde am 25. Juli 
1980 in Frankfurt geboren. Sein Vater 
Bum-Kun Cha kickte zu dem Zeitpunkt 
für die Eintracht. Auch Du-Ri, der bei 
den Hessen zum Publikumsliebling 
avancierte, kickte drei Jahre lang für 
die Eintracht.
Frage 7: Am 9, März 1991, also vor über 
21 Jahren, gelang der Fortuna der letz-
te Sieg gegen die Eintracht. Den ent-
scheidenden Treffer beim 1:0-Erfolg 
erzielte der eingewechselte Marcello 
Carracedo.
Frage 8: Die Frankfurter landeten hin-
ter der SpVgg Greuther Fürth auf dem 
zweiten Rang und stiegen damit direkt 
auf. Dritter wurde bekanntlich die 
Mannschaft von Trainer Norbert Meier, 
die sich später in der Relegation gegen 
Hertha BSC Berlin durchsetzen konnte.
Frage 9: Das Maskottchen der Eintracht 
heißt natürlich „Attila“. Der Adler ist bei 
den Heimspielen stets im Stadion.
Frage 10: Der heutige Trainer von En-
ergie Cottbus heißt Rudi Bommer. Ge-
nau der schnürte die Fußballschuhe für 
den Traditionsverein aus Flingern (von 
1976 bis 1985) und für die Hessen (von 
1992 bis 1997).

Antworten:

19-20:	Ihr Herz schlägt rot-weiß
16-18:	 Sie nennen Ihren Sohn „Lumpi“
13-15:	 Sie haben seit einigen Jahren eine Dauerkarte
10-12:	 Sie schauen ab und zu beim Training vorbei
    7-9:	 Sie haben außer Fortuna auch noch andere Hobbies
    4-6:	 Sie kennen Fortuna nur von Freunden
    0-3:	 In Ihrer Freizeit trinken Sie Kölsch oder reiten Fohlen
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FORTUNA-QUIZ

Wie endete das letzte Aufeinandertreffen bei-
der Vereine?

Frage 1 (1 Punkt)

Jens Langeneke erzielte in der Schlussminute 
per Elfmeter den einzigen Treffer der Fortuna. 
Welcher Fortuna-Stürmer wurde zuvor im 
Strafraum gefoult?

Welcher heutige Trainer spielte sowohl für die 
Fortuna als auch für die Eintracht?

Welcher Fortuna-Spieler wurde in Frankfurt 
geboren?

Frage 2 (3 Punkte)

Frage 10 (3 Punkte)

Frage 6 (2 Punkte)

A 1:0 für die Fortuna

A Ivan Paurevic

A Sascha Rösler

B 1:1 B Fabian Giefer

B Maximilian Beister

C 2:1 für die Eintracht

C Du-Ri Cha

C Timo Furuholm

Welcher Feldspieler der Eintracht hat bislang 
die meisten Einsätze in der Bundesliga absol-
viert?

Vor wie vielen Jahren konnte die Fortuna das 
letzte Mal gegen die Eintracht gewinnen?

Frage 3 (3 Punkte)

Frage 7 (3 Punkte)

A Pirmin Schwegler

B Alexander Meier C Heiko Butscher

Welcher Spieler im Kader des heutigen Gegners 
trug auch schon das Trikot der Fortuna?

Frage 4 (1 Punkt)

A „Bamba“ Anderson C Martin Lanig

B Pirmin Schwegler

Frankfurts Sportdirektor Bruno Hübner war 
vor seinem Wechsel zur Eintracht in der nähe-
ren Umgebung von Düsseldorf aktiv. Wo zog er 
damals die Fäden?

Frage 5 (2 Punkte)

A Borussia Mönchengladbach

B MSV Duisburg C 1.FC Köln

A 15 B 21 C 27

Auf welchem Tabellenplatz standen die Hessen in 
der Abschlusstabelle der vergangenen Saison in 
der 2. Bundesliga?

Als Maskottchen haben die Frankfurter einen 
Adler. Wie heißt das „Wappentier“?

Frage 8 (1 Punkt)

Frage 9 (1 Punkt)

A 1. B 2. C 3.

A „Attila“ B „Beppo“ C „Caeser“

A Gerd Zewe

B Rudi Bommer

C Jörg Schmadtke
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 1. Spieltag, 24.08.2012 - 26.08.2012
20:30	 Borussia Dortmund	 :	 SV Werder Bremen	 2:1 (1:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1899 Hoffenheim	 2:1 (1:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:1 (0:0)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Bayern München	 0:3 (0:1)
18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 2:1 (0:1)
20:45	 VfB Stuttgart	 :	 VfL Wolfsburg	 0:1 (0:0)
17:30	 Hannover 96	 :	 FC Schalke 04	 2:2 (1:0)

 10. Spieltag, 02.11.2012 - 04.11.2012
20:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:0)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfB Stuttgart	 0:0 (0:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Sport-Club Freiburg	 1:1 (0:0)
15:30	 Hannover 96	 :	 FC Augsburg	 2:0 (1:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Wolfsburg	 1:0 (0:0)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Schalke 04	 3:2 (1:1)
18:30	 Hamburger SV	 :	 FC Bayern München	 0:3 (0:1)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Fortuna Düsseldorf	 3:2 (2:1)
17:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FSV Mainz 05	 2:1 (1:0)

 18. Spieltag, 18.01.2013 - 20.01.2013
20:30	 FC Schalke 04	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
18:30	 SV Werder Bremen	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
17:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)

 26. Spieltag, 15.03.2013 - 17.03.2013 *
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)

 2. Spieltag, 31.08.2012 - 02.09.2012
20:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:1 (0:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Augsburg	 3:1 (1:0)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Sport-Club Freiburg	 2:0 (1:0)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Hamburger SV	 2:0 (0:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Borussia Dortmund	 1:1 (1:1)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Eintracht Frankfurt	 0:4 (0:2)
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 M‘gladbach	 0:0 (0:0)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hannover 96	 0:4 (0:2)
17:30	 FC Bayern München	 :	 VfB Stuttgart	 6:1 (3:1)

 11. Spieltag, 09.11.2012 - 11.11.2012
20:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (2:1)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Eintracht Frankfurt	 2:0 (1:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 SV Werder Bremen	 2:1 (0:1)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Hamburger SV	 0:0 (0:0)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Borussia Dortmund	 1:3 (0:1)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1899 Hoffenheim	 1:1 (1:1)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 3:1 (3:0)
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Hannover 96	 2:4 (2:0)
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 M‘gladbach	 2:4 (2:1)

 19. Spieltag, 25.01.2013 - 27.01.2013
20:30	 Borussia Dortmund	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
18:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)

 27. Spieltag, 30.03.2013 - 01.04.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Bayer 04 Leverkusen	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 3. Spieltag, 14.09.2012 - 16.09.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 VfL Wolfsburg	 0:0 (0:0)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 3:0 (2:0)
15:30	 FC Bayern München	 :	 1. FSV Mainz 05	 3:1 (2:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FC Nürnberg	 2:3 (1:2)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:0 (0:0)
15:30	 Hannover 96	 :	 SV Werder Bremen	 3:2 (2:1)
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Schalke 04	 0:2 (0:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1899 Hoffenheim	 5:3 (2:1)
17:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hamburger SV	 3:2 (2:1)

 12. Spieltag, 17.11.2012 - 18.11.2012
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 3:1 (3:1)
15:30	 M‘gladbach	 :	 VfB Stuttgart	 1:2 (1:1)
15:30	 Hannover 96	 :	 Sport-Club Freiburg	 1:2 (1:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Bayern München	 1:1 (0:1)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:0 (0:0)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Augsburg	 4:2 (2:1)
18:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Schalke 04	 2:0 (1:0)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (0:1)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 VfL Wolfsburg	 1:3 (0:2)

 20. Spieltag, 01.02.2013 - 03.02.2013
20:30	 SV Werder Bremen	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
18:30	 Hamburger SV	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
17:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)

 28. Spieltag, 05.04.2013 - 07.04.2013 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 21.09.2012 - 23.09.2012
220:30	1. FC Nürnberg	 :	 Eintracht Frankfurt	 1:2 (0:1)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Bayern München	 0:2 (0:0)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Augsburg	 2:0 (2:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Borussia Dortmund	 3:2 (1:0)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Sport-Club Freiburg	 0:0 (0:0)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 M‘gladbach	 1:1 (1:1)
17:30	 SV Werder Bremen	 :	 VfB Stuttgart	 2:2 (2:0)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Hannover 96	 3:1 (1:1)

 13. Spieltag, 23.11.2012 - 25.11.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hamburger SV	 2:0 (1:0)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Hannover 96	 5:0 (3:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Eintracht Frankfurt	 1:1 (1:1)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SV Werder Bremen	 1:1 (0:1)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Borussia Dortmund	 1:2 (1:2)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 0:0 (0:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 VfB Stuttgart	 3:0 (1:0)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:2 (0:2)
17:30	 FC Augsburg	 :	 M‘gladbach	 1:1 (1:0)

 21. Spieltag, 09.02.2013 - 10.02.2013
15:30	 Hannover 96	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
18:30	 FC Bayern München	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
17:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)

 29. Spieltag, 12.04.2013 - 14.04.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 25.09.2012 - 26.09.2012
20:00	 FC Bayern München	 :	 VfL Wolfsburg	 3:0 (1:0)
20:00	 FC Schalke 04	 :	 1. FSV Mainz 05	 3:0 (1:0)
20:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:2)
20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 Borussia Dortmund	 3:3 (0:2)
20:00	 M‘gladbach	 :	 Hamburger SV	 2:2 (1:2)
20:00	 VfB Stuttgart	 :	 1899 Hoffenheim	 0:3 (0:1)
20:00	 Hannover 96	 :	 1. FC Nürnberg	 4:1 (2:0)
20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 SV Werder Bremen	 1:2 (1:0)
20:00	 FC Augsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:3 (0:3)

 14. Spieltag, 27.11.2012 - 28.11.2012
20:00	 Borussia Dortmund	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)
20:00	 Hannover 96	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 (1:0)
20:00	 Hamburger SV	 :	 FC Schalke 04	 3:1 (0:0)
20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:3 (0:2)
20:00	 M‘gladbach	 :	 VfL Wolfsburg	 2:0 (2:0)
20:00	 VfB Stuttgart	 :	 FC Augsburg	 2:1 (1:1)
20:00	 SV Werder Bremen	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:4 (0:1)
20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Bayern München	 0:2 (0:1)
20:45	 1. FC Nürnberg	 :	 1899 Hoffenheim	 4:2 (2:1)

 22. Spieltag, 15.02.2013 - 17.02.2013 *
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

 30. Spieltag, 19.04.2013 - 21.04.2013 *
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 6. Spieltag, 28.09.2012 - 30.09.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Schalke 04	 2:2 (0:2)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Bayern München	 0:2 (0:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfB Stuttgart	 0:2 (0:1)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Augsburg	 0:0 (0:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Hannover 96	 1:0 (1:0)
18:30	 Borussia Dortmund	 :	 M‘gladbach	 5:0 (2:0)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Sport-Club Freiburg	 2:1 (0:0)
17:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 0:2 (0:2)

 15. Spieltag, 30.11.2012 - 02.12.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
18:30	 FC Bayern München	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
17:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)

 23. Spieltag, 22.02.2013 - 24.02.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)

 31. Spieltag, 26.04.2013 - 28.04.2013 *
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 05.10.2012 - 07.10.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 SV Werder Bremen	 3:1 (2:1)
15:30	 FC Bayern München	 :	 1899 Hoffenheim	 2:0 (1:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 VfL Wolfsburg	 3:0 (1:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:0 (0:0)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Hamburger SV	 0:1 (0:1)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Eintracht Frankfurt	 2:0 (2:0)
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 2:2 (1:1)
17:30	 Hannover 96	 :	 Borussia Dortmund	 1:1 (0:1)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012
20:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
17:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)

 24. Spieltag, 01.03.2013 - 03.03.2013 *
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 03.05.2013 - 05.05.2013 *
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 19.10.2012 - 21.10.2012
20:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 3:3 (1:1)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Schalke 04	 1:2 (0:1)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1. FSV Mainz 05	 2:2 (1:0)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 0:2 (0:1)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hannover 96	 3:1 (2:1)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Bayern München	 0:5 (0:2)
18:30	 SV Werder Bremen	 :	 M‘gladbach	 4:0 (2:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Augsburg	 0:0 (0:0)
17:30	 Hamburger SV	 :	 VfB Stuttgart	 0:1 (0:1)

 17. Spieltag, 14.12.2012 - 16.12.2012
20:30	 FC Bayern München	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
18:30	 FC Schalke 04	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
17:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)

 25. Spieltag, 08.03.2013 - 10.03.2013 *
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)

 33. Spieltag, 11.05.2013 - 11.05.2013
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 26.10.2012 - 28.10.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 Hamburger SV	 0:2 (0:1)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (0:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Borussia Dortmund	 0:2 (0:0)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1899 Hoffenheim	 3:0 (1:0)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Werder Bremen	 1:1 (1:1)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Wolfsburg	 1:4 (0:0)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Eintracht Frankfurt	 2:1 (1:0)
17:30	 FC Bayern München	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:2 (0:1)
17:30	 Hannover 96	 :	 M‘gladbach	 2:3 (0:0)

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  19. August 2012, 18:30 Uhr
SV Wacker Burghausen 	  : Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:0)

2. Hauptrunde:  31. Oktober 2012, 20:30 Uhr
Fortuna Düsseldorf 	  : M‘gladbach                 1:0 n.V. (0:0)
Achtelfinale:  18. Dezember 2012, 20:30 Uhr
Kickers Offenbach 	  : Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
Viertelfinale:  26./27. Februar 2013	  
Halbfinale: 16./17. April 2013	 / Finale in Berlin:  1. Juni 2013

 * Dieser Spieltag ist noch nicht
	   	fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben.
		  Zudem kann es aufgrund aktueller 		
		  Ereignisse zu Terminänderungen 
		  kommen.

 34. Spieltag, 18.05.2013 - 18.05.2013
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
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Liebe Freunde des rot-wei-
ßen Balles!

Am letzten Samstag, als wir 
uns nach getaner Freitagsar-
beit genüsslich zurücklehnen 
konnten, zeigte SPORT1 ein 
Spiel aus der Regionalliga 
West - live. Es wurde kredenzt 
die Partie Wuppertaler SV 
gegen RW Essen im Stadion 
„Am Zoo“. Wer dieses Spiel 
gesehen hat, der weiß, woher 
wir kommen bzw. wo wir 
uns in den letzten 15 Jahren 
überwiegend rumgetrieben 
haben. Beispielsweise haben 
wir zwischen 2002 und 2009 
zwölf Mal in diesem Stadion 
gespielt, gegen drei verschie-
dene Gegner. Gewonnen 
haben wir dort in der ganzen 
Zeit immerhin zwei Mal. 
Und geregnet wie am letzten 
Samstag hat es auch meistens 
oder es war kalt. Oder beides. 
Mittlerweile können wir so et-
was ganz entspannt im Fern-
sehen gucken. Leider wohl 
bald mit dem nächsten alten 
Bekannten.

Denn die Alemannia aus Aa-
chen steht seit der vergange-
nen Woche aus finanziellen 
Gründen als erster Absteiger 
aus der 3. Liga fest. So schnell 
kann das gehen. In den letzten 
drei Jahren haben wir in der 
2. Liga gegen die Alemannia 
gespielt. Auch wenn es nicht 
immer dolle war, wir haben 
nie gegen die verloren, und 
Aachen hat in diesen drei Jah-
ren auch nur ein einziges Tor 
gegen uns erzielt. Und das 
war quasi ein „Phantom-Tor“, 
denn das Stadion, in dem es 
fiel, steht längst nicht mehr. 
Einigen dürfte vielleicht noch 
ein anderer Treffer im Ge-
dächtnis sein: Unser Siegtor 
auf dem neuen Aachener 
Tivoli im März 2010, diese 
etwas merkwürdige Fall-
rück-Seitfallzieher-Kombina-
tion von Martin Harnik, bei 
der man zunächst mal dank-
bar war, dass der Spieler nach 

der Aktion unverletzt wieder 
aufstand, bevor man merkte, 
dass der Ball im Tor war. Es 
waren immer stimmungsvolle 
Spiele gegen die Alemannia, 
das letzte ist gerade knapp 
acht Monate her. Nun müssen 
deren Fans hoffen, dass in den 
nächsten Monaten alles halb-
wegs gut läuft - denn nur dann 
dürfen die „Kartoffelkäfer“ 
(Alemannen über Alemannia) 
in der nächsten Saison wenig-
stens in Wuppertal oder gegen 
Essen antreten, andernfalls 
warten solche Gegner wie Ad-
ler Büsbach oder Grün-Weiß 
Lichtenbusch auf die Grenz-
städter. Und bei der Aleman-
nia spielen ja auch noch vier 
ehemalige Fortunen, die uns 
in den letzten Jahren mehr 
Freude als Verdruss bereitet 
haben. Die alten Kumpels 
sollte man nicht ganz so 
schnell vergessen.

Um unser heutiges Spiel mal 
richtig einzuordnen: Auf dem 
Papier treten zwei Aufsteiger 
gegeneinander an. Während 
wir uns allerdings in den 
letzten Jahren Stück für Stück 
wieder nach oben gekämpft 
haben, mit der Krönung der 
vergangenen Saison, lief die 
letzte Spielzeit bei den Frank-
furtern ausdrücklich unter 
dem Stichwort „Betriebs-
unfall“. Und der wurde mal 
schnell behoben und quasi 
auf der linken Gesäßhälfte 
abgesessen. Kann man auch 
gut in der jeweiligen aktuellen 
(tabellarischen) Bilanz erken-
nen. Natürlich freue ich mich, 
dass wir heutzutage den HSV 
putzen können, dass Eintracht 
Frankfurt wieder mal vorbei-
kommt. Aber ich weiß, woher 
ich komme: In Wuppertal bin 
ich in den letzten zehn Jahren 
oft genug nass geworden.

Apropos alte Bekannte: Ist 
Sascha Rösler heute eigent-
lich da? fragt sich nostal-
gisch: janus

KOLUMNE

Alte Bekannte

WWW.KLUEH.DE

Catering  |  Cleaning  |  Security  |  Airport Service  
Clinic Service  |  Facility Management  |  Personal Service

SEIT 2011 AUCH IM BURJ KHALIFA
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HÖHEN-
ANGST
KENNEN 
WIR 
NICHT
DAS VERBINDET UNS MIT
UNSERER FORTUNA –
VIEL ERFOLG JUNGS!
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WILLKOMMEN IN DER 1. LIGA!

DIE NEUE MACHT
AM RHEIN

WILLKOMMEN IN DER 1. LIGA!


